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Wir leben nun schon seit einem Jahr mit den Corona-Maßnahmen und manche sind schon fast zur Selbstverständ-
lichkeit geworden. Diese fördern aber auch zutage, was im Leben wirklich wesentlich ist. Wertschätzung für das, was 
wir haben. Freude an kleinen Dingen. Aber auch Erkenntnisse darüber, was uns Halt gibt. Sich selbst etwas Gutes zu 
tun, stärkt uns. Nicht nur um unserer selbst, sondern auch um unserer Mitmenschen Willen. Wir hoffen, dass wir die 
Pandemie in den Griff kriegen und das öffentliche Leben wieder hochfahren können.

Im touristischen Bereich ist das Jahr 2021 von Veränderungen geprägt. Die steirische Tourismusreform und die damit 
verbundenen Strukturänderungen werden ab Oktober 2021 in Kraft treten. Im Rahmen dieses Reformprozesses wird 
die bunte Urlaubsdestination strukturell und inhaltlich zusammenwachsen. Ziel ist es, das Beste für die Region, für 
die Menschen, die hier leben und jene, die hier Urlaub machen, zu erreichen. Dies alles ist aber nur möglich, wenn die 
Erhaltung der Servicearbeit an der Basis sowohl für die Betriebe als auch für die Urlaubsgäste sichergestellt wird.

Auf regionaler Ebene können wir mit dem Leutschacher Sauvignon Käse einen großartigen Erfolg verbuchen – die 
Nachfrage nach diesem regionalen Produkt ist enorm. Dieses gemeinschaftliche Erfolgsprojekt wird nun ausgeweitet 
und es ist geplant, einen gemeinsamen Leutschacher Sauvignon Cuvée zu produzieren, der dann in Magnumflaschen 
gefüllt und gemeinsam mit dem Sauvignon Käse und der Schokolade vermarktet werden soll.

Einiges ist in Veränderung, vieles ist zu überdenken – nutzen wir die Chance des Veränderungsprozesses auch für uns 
persönlich. Rücken wir zusammen und gehen wir gleichzeitig einen Schritt zurück, um unseren Blickwinkel zu ver-
ändern. Vielleicht sind das bevorstehende Osterfest und die darin enthaltene Botschaft die Chance, alte Strukturen, 
bestehende Konflikte und eingefahrene Muster aufzubrechen und durch wahre Werte im Leben wie gute nachbar-
schaftliche Beziehungen und eine Kommunikation auf solider und wertschätzender Basis zu ersetzen.

Ich wünsche allen Leutschacherinnen und Leutschachern ein frohes und gesegnetes Osterfest und bedanke mich für 
die Disziplin in dieser herausfordernden Zeit.

Blicken wir gemeinsam positiv in die Zukunft!

Euer Bürgermeister und Obmann des TV Leutschach an der Weinstraße

Liebe Leutschacherinnen und liebe Leutschacher!
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Anmeldepflicht bei Pool-Füllungen
Das Frühjahr kommt! In den 
vergangenen Jahren hat sich 
gezeigt, dass alle Poolbesit-
zer innerhalb weniger Tage 
ihre Schwimmbecken füllen 
möchten. Dies überfordert 
jedoch unser Wasserversor-
gungssystem massiv und 
stellt eine echte BEDROHUNG 
DER VERSORGUNGSSICHER-
HEIT dar.
Daher ist es unerlässlich, dass 
Sie rechtzeitig vor der geplan-
ten Füllung den zuständigen 
Wasserversorger kontaktieren 
und folgende Daten bekannt-
geben:
* Name und Telefonnummer

* Fassungsvermögen des  
   Pools
* beabsichtigter Zeitpunkt
   der Füllung
Die Füllung kann erst nach 
Freigabe und Termin durch 
den zuständigen Wasserver-
sorger über Ihre Hauswasser-
leitung durchgeführt werden.

Die Feuerwehr führt Poolfül-
lungen nur dann durch, wenn 
keine andere Füllmöglichkeit 
besteht. Dies erfolgt in Abspra-
che mit der Marktgemeinde.
Nebenstehend finden Sie die 
zuständigen Ansprechpartner 
für die einzelnen Wasserver-
sorgungsbereiche:

Wasserversorgungs-
bereich Ansprechpartner Mobil Nr.

Leutschach und 
Glanz/W.

Außendienst-MA 
Rudolf Stelzl

0664 961 60 89

Eichberg-Trautenburg Obmann  
Erich Silberschneider

0664 18 490 51

Hirritschberg Obmann  
GK Wilhelm Weiss

0664 231 23 88

Remschnigg Obmann 
Ernst Meier

0664 28 38 718

Schlossberg Obmann Ferdinand 
Strohmeier

0676 60 38 154

Voranschlag 2021
Der Voranschlag (Drei-Komponentenhaushalt) setzt sich zusammen aus dem
•	 Finanzierungshaushalt (alle Geldflüsse) und dem
•	 Ergebnishaushalt (Umbuchungen, Rückstellungen, Rücklagen, AfA etc.)
•	 Vermögenshaushalt
 
Der „ordentliche Haushalt“ ist mit der operativen Gebarung, der „außerordentliche Haus-
halt“ mit der investiven Gebarung gleichzusetzen.
Erträge inkl. interner Vergütungen	           €   6.341.900,00
Aufwendungen 		        	           €   6.954.700,00

Im Finanzierungshaushalt werden alle zu erwartenden Einzahlungs- und Auszahlungen 
– sowohl der operativen als auch der investiven Gebarung – abgebildet. Laut dem Vor-
anschlag 2021 schließt der Finanzierungshaushalt der Marktgemeinde Leutschach an der 
Weinstraße mit einem negativen Saldo von € 768.600,00.

Für das Haushaltsjahr 2021 plant die Marktgemeinde Leutschach an der Weinstraße Investi-
tionsvorhaben in der Höhe von rd. € 1.416.100,00. Diese Anschaffungs- oder Herstellungs-
kosten sollen im Wesentlichen durch Eigenmittel, Darlehen, Förderungen sowie Gemein-
de-Bedarfszuweisungsmittel finanziert werden.

Folgende Einzelinvestitionen samt deren Finanzierung wurden für 2021 veranschlagt: 
Code/Einzelinvestition:	                                             Kosten 2021
1200002 Flächenwidmungsplan                              €    30.000,00
1200004 Fertigstellung der Mittelschule	             €  200.000,00
3200006 PTS Gleinstätten	                              €     22.000,00
1200053 Ortsraumgestaltung	                               €     19.700,00
1200054 Straßensanierung	                              €   975.000,00
1200017 Fertigstellung Tschögglweg	             €     50.000,00
1200029 Ausbau Breitband Internet	             €     45.900,00
1200042 Wasserversorgung Leutschach	               €    40.000,00
1200052 Wasserversorgung Erweiterung BA 03   €     22.000,00

Buschenschank- 
anmeldung
Bitte denken sie daran den Bu-
schenschank vorm Aufsperren 
anzumelden. 
Bringen Sie Ihre Erntemel-
dung 2020 mit. Die Bundes-
gebühr für die Antragstellung 
ist in der Höhe von € 14,30 vor 
Ort zu entrichten.

Holz- und Silobal-
lenlagerung im 
Bachbettbereich 
vermeiden

Die Ablagerungen von Holz, 
Siloballen im Bachbettbe-
reich können zu massiven 
Verklausungen der Bäche 
führen. Es besteht die Ge-
fahr von Überschwemmun-
gen und groben Schäden 
der angrenzenden Grund-
stücke.
Wir richten daher den drin-
genden Appell kein Holz, Si-
loballen oder ähnliches in der 
Nähe von Bächen zu lagern.
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Die Verschmutzung unserer Umwelt muß gestoppt werden!!!
Verschmutzung bei den 
dezentralen Sammelstellen
Mit Verwunderung und Un-
verständnis nehmen wir 
wahr, dass die Sammelstel-
len der Glas- und Metall-
container teilweise extrem 
verschmutzt sind und die 
Altstoffe nicht in die dafür 
vorgesehenen Container ge-
worfen, sondern einfach da-
vor und daneben abgelagert 
werden.

Es wird daher DRINGLICH 
ersucht und es ergeht die 
große Bitte an die Bevölke-
rung, an der Sauberhaltung 
der Umwelt, insbesondere 
der Sammelstellen beizutra-
gen und die Altstoffe in die 
dafür vorgesehenen Behälter 
RICHTIG einzuwerfen.
Tragen wir GEMEINSAM 
dazu bei, unsere Umwelt zu 

schützen und unsere schö-
ne Landschaft zu erhalten!

Kein Öl & kein Müll ins WC
Leider muss immer wieder 
festgestellt werden, dass 
Öl, Biomüll, Hygieneartikel, 
Feuchttücher u.v.m. über 
das WC entsorgt wird. Da-
durch kommt es zu massi-
ven Schäden an Kanalisati-

on und Pumpwerken. Damit 
entstehen für die Reinigung 
und Reparatur hohe Kos-
ten, dies bedeutet steigen-
den Kanalgebühren für alle 
Haushalte. Auf der nächs-
ten Seite gibt es zur Erinne-
rung eine Aufstellung, was 
alles NICHT ins WC gehört. 
Für die Sammlung von Alt-
speiseöl können zum Bei-

spiel kostenlos Sammel-
kübel im Gemeindeamt 
abgeholt werden. Speise-
öl wird im ASZ Leutschach 
bzw. Resourcenpark fachge-
recht entgegengenommen 
und zu hochwertigem Bio-
diesel verarbeitet.

Das WC ist kein 
MISTKÜBEL!

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN  

Umweltschädlinge
Die überraschende Vielfalt in heimischen Wäldern, an Bächen und Seen

CUMMI MANDUCA
(Kaugummi)

Viele Arten, sehr anpassungsfähig an verschiedenste 
Umweltbedingungen, besiedelt alle geeigneten Wan-
derwege, Bäche, Bäume, gerne auch Beschilderungen
und Sitzbänke. Pfl anzt sich ganzjährig fort. 

Lebensdauer bis zu 5 Jahre.

PLASTICUS AMPHORUS 
(Plastikfl asche) 

An Waldwegen sowie an stehenden Gewässern 
aller Art, Lg. bis zu 30 cm, oftmals markante 
Färbung am Mittelbauch, Aufkommen: 
ganzjährig, hält keinen Winterschlaf. 

Lebensdauer bis zu 
300 Jahre.

PYXIS VULGARIS
(Gemeine Aludose) 

An Waldwegen, aber auch an Raststätten, tag- 
und nachtaktiv, Lg. bis zu 15 cm, bei erhöhtem 
Menschenaufkommen zeigen die Dosen erhöhte 
Flugbereitschaft. 

Lebensdauer bis zu 500 Jahre.

VULGARIS FUMUS
(Gemeine Zigarettenkippe)

An stehenden Gewässern aller Art, jedoch auch 
weit entfernt im Gebirge bis etwa 2.500 m. 
Lg. etwa 3 cm. Orange bis weiß mit leicht gräuli-
chem Ende. Umfasst mehr als 50 Arten.

Lebensdauer bis zu 5 Jahre.

SIMPLEX AMPHORUS
(Einfache Glasfl asche)

An pfl anzenreichen Gewässern und 
dicht bewachsenen Wegen, von grün bis 
weiß, oft mit markanter Färbung an Kopf, 
Bauch und Rücken. Lg. bis zu 20 cm, 
Flugzeit: ganzjährig.

Lebensdauer bis zu 4.000 Jahre.

TETRA PAKUS
(Tetra Pak)

An Waldwegen, Seen und Bächen, gerne auch 
in der Nähe von Schutzhütten. Lg. von 10-20 cm, 
Flügelspannweite bis zu 15 cm. 
Flugzeit: ganzjährig. 

Lebensdauer bis zu 50 Jahre.

Wirf Deinen Dreck nicht einfach weg!
www.facebook.com/steirischerfruehjahrsputzwww.saubere.steiermark.at

Fü
r e

ine saubere Steiermark

STOP
  Littering

Steiermark

Bi.li. Sammenstel-
le in Kranach
Bi.re. durch Öl, 
Feuchttücher u.v.m. 
verschmutzes Pum-
werk der Kläranla-
ge in Langegg



DAS WC IST KEIN MISTKÜBEL

Diese Stoffe gehören nicht ins WC: Mögliche Schäden: Wohin damit?

Hygieneartikel: 

• Binden/Tampons/Windeln 

• Wattestäbchen 

• Slipeinlagen  

• Präservative

• Pfl aster 

•  Verstopfen die Kanäle
• Führen zu unangenehmen 

Gerüchen
• Verstopfen Pumpen und 

beschädigen Maschinen in der 
Kläranlage

•  Verursachen Mehrkosten

Restmülltonne

Kosmetikartikel:

• Kosmetik-,  Feuchttücher

• Verstopfen Pumpen und 
beschädigen Maschinen in der 
Kläranlage 

• Verursachen Mehrkosten

Restmülltonne

Textilien:

• Strumpfhosen

• Unterwäsche

• Schuhe etc.

• Verstopfen Pumpen und 
beschädigen Maschinen in der 
Kläranlage

Nicht tragbar:
Restmülltonne 

Tragbar: 
Altkleidersammlung

Problemstoffe und Gifte: 

• Medikamente 

• Pfl anzenschutzmittel 

• Pestizide 

• Desinfektionsmittel

• Abfl ussreiniger

• Verschlechtern die 
Reinigungsleistung der 
Kläranlage

• Schadstoffe gelangen 
ungeklärt in die Gewässer

• Belasten die Umwelt

Alt- und Problemstoff-
sammelzentrum (ASZ) 

Stör- und Zehrstoffe:

• Farben/Lacke 

• Zement/Mörtel/Bauschutt 

• Mineralöle 

• Säuren und Laugen 

• Chemikalien 

• Akkus/Batterien 

• Lösungsmittel 

• Wasch-  &  Reinigungsmittel

• Bilden hartnäckige
Ablagerungen

• Stören die Abwasserreinigung
• Werden nur schwer abgebaut
• Belasten die Umwelt

TIPP: Bei Waschmittel darauf 
achten, dass diese biologisch 
abbaubar sind!

Alt- und Problemstoff-
sammelzentrum (ASZ) 

Speisereste: 

• Essensreste 

• Speiseöle, Frittierfett

• Verdorbene Lebensmittel

• Geben Ratten zusätzlich 
Nahrung 

• Verkleben und verstopfen 
die Kanäle

Essensreste: Biotonne, 
Kompost

Speiseöle/-fette: FETTY / ÖLI

Scharfe Gegenstände: 

• Rasierklingen 

• Spritzen

• Gefährden die Mitarbeiter von 
Kläranlagen und Kanalbetrieb

Alt- und Problemstoff-
sammelzentrum (ASZ)

Sonstiges: 

• Katzenstreu

• Zigarettenkippen 

• Verpackung 

• Kleintiermist 

• Tierkadaver

• Verstopfen Kanäle
• Führen zu unangenehmen 

Gerüchen
• Aufwändige Entfernung in der 

Kläranlage
• Verursachen Mehrkosten

Restmülltonne

Tierkadaver: 
Tierkörperverwertung

15-9_GSA_DenkKLObal_Flugblatt_RS_DS_Drucken_Entwurf_Aenderungenlt081015.indd   2 02.11.15   08:42
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Höllerweg
Der Verwaltungsgerichtshof 
der Republik Österreich hat in 
seinem Urteil vom 20. 09. 2012 
festgestellt, dass es sich beim 
„Höllerweg“ um keine öffent-
liche Straße handelt, da die 
Anrainer und deren Rechts-
nachfolger ein Recht auf Be-
fahren des Höllerweges von 
der vorliegenden privatrecht-
lichen Vereinbarung vom 02. 
03. 1968 ableiten können. Die 
Wegbreite wurde seinerzeit 
mit 2,40 m festgelegt.

Lt. digitaler Katastermappe 
sind die ersten rd. 23 lfm der 
Einbindung „Höllerweg“ als 
öffentliches Gut ausgewie-
sen, deren Grenzen jedoch 
nur im Konsens festgestellt 
werden können.

Dieses Urteil des Verwal-
tungsgerichtshofes hat zu 
einem seit Jahren andau-
ernden Rechtsstreit geführt. 
Um diesen seit Jahren an-
dauernden Rechtsstreit und 
unhaltbaren Zustand aus 

der Welt zu schaffen, hat der 
Gemeinderat der Marktge-
meinde Leutschach an der 
Weinstraße beschlossen, 
Herrn Wolfgang Wieser, Eich-
berg-Trautenburg 109, 8463 
Leutschach ein Kaufangebot 
mit einer Pauschalsumme 
von € 10.000,00 für das an 
den Bereich des öffentlichen 
Weggrundstückes Nr. 1650, 
KG 66006 Eichberg-Trau-
tenburg, Einbindung „Höl-
lerweg“ anschließende Teil-
grundstück zur Erreichung 
einer Wegbreite von 3,5 
Meter zu unterbreiten. Die 
Kosten für die Vermessung, 
Herstellung der Grundbuchs-
ordnung und Umsetzung 
trägt die Marktgemeinde 
Leutschach an der Weinstra-
ße.

Der Gemeinderat hält aus-
drücklich fest, dass dieser 
Schritt zur Lösung dieser 
sehr angespannten Situation 
beitragen soll.

Förderrichtlinien Privatwege – 
Ergänzung der bestehenden 
Förderrichtlinien
Basierend auf die Konzept- 
erstellung des Fachaus-
schusses für Wegebau hat 
der Gemeinderat in seiner 
letzten Sitzung die Förder-
bedingungen für Privatwe-
ge (lt. GR-Beschluss vom 05. 
11. 2015) geringfügig adap-
tiert und wie folgt ergänzt 
und beschlossen:

Förderschlüssel für Privat-
wege:
Förderung für Schotterung:	
	                € 22,50/lfm
Förderung für Asphaltierung:	
                 	 € 15,50/lfm
Gesamt		 € 38,00/lfm

Förderbedingungen:
•	 Es handelt sich dabei um 

eine einmalige Unter-
stützung.

•	 Unterstützt werden nur 
Förderungswerber mit 

Hauptwohnsitz in der 
Gemeinde.

•	 Eine Förderung wird nur 
dann gewährt, wenn 
keine andere gesetzli-
che Förderung möglich 
ist.

•	 Die ersten 10 Meter wer-
den nicht gefördert.

•	 Gefördert wird bis zur 
Hausecke (Aufmaß durch 
Wegbauausschuss).

•	 Das Förderansuchen muss 
vor Baubeginn an die Ge-
meinde gestellt werden.

Ergänzung:
•	 Die Förderung gilt aus-

schließlich für Wege mit 
einer Länge von max. 100 
lfm ohne Projekt.

•	 Eine positive Beurtei-
lung durch den Weg-
bauausschusses ist er-
forderlich.

Jetzt Fan werden! 
facebook.com/Klapothek 

BELIEBTESTER BAUERNLADEN DER SÜDSTEIERMARK 
Schmankerln - Bio-Reformwaren - Geschenke mit Herz 

Mo, Di, Sa 800 - 1200 Uhr Mi, Do, Fr:  800 - 1200 - 1500 - 1800 Uhr  
Wir freuen uns auf euch! 

Klapothek 
8463 Arnfels, Leutschacher Straße 37 

(+43 3455) 66 44 
info@klapothek.at               www.klapothek.at 

FÜR OSTERN 
 Osterfleisch, Osterwürstel, Osterbrot, Krenwurzen,  

gefärbte Eier, geräucherter Fisch 
Alles von regionalen Betrieben und in bester Qualität! 

Bie vorbestellen! 
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Information über die Sammlung von 
Abwässer über eine Sammelgrube

Die gesetzeskonforme Ab-
wasserentsorgung kann 
über einen Anschluss an 
den öffentlichen Kanal, die 
Errichtung einer wasser-
rechtlich bewilligten Klär-
anlage oder einer dichten 
Sammelgrube sichergestellt 
werden.
Die Abwasserentsorgung 
über eine dichte Sammel-
grube wird durch das Steier-
märkische Baugesetz (Stmk. 
BauG) bestimmt und kann 
auszugsweise wie folgt wie-
dergegeben werden:
•	 Werden Sammelgruben 

ausgeführt, muss die 
einwandfreie weitere 
Beseitigung auf Be-

standsdauer gesichert 
sein. Als Nachweis der 
regelmäßigen Entlee-
rung ist ein Grubenbuch 
zu führen. 

•	 Das Verbringen der Ab-
wässer auf Grundstü-
cken ist nicht gestattet. 

•	 Die Verpflichtung zur 
Führung eines Gruben-
buches besteht auch 
hinsichtlich jener Bau-
ten, die vor dem 1. Sep-
tember 1995 errichtet 
wurden.

Grubenbücher sind im Bür-
gerservice der Marktge-
meinde Leutschach an der 
Weinstraße gegen einen Un-
kostenbeitrag erhältlich.

Freie Wohnungen
Am Rosenberg 2/1 (EG)  
ab sofort mit 78,70 m², 3 Zimmern, Küche, Bad, WC, Vorraum,  Kellerabteil, Balkon, 
PKW-Abstellraum, Loggia zu € 694,-- monatlich. Die Kaution dafür beträgt € 2.100,--. 

Am Rosenberg 2/3 (OG)  
ab sofort mit 78,70 m², 3 Zimmern, Küche, Bad, WC, Vorraum,  Kellerabteil, Balkon, 
PKW-Abstellraum, Loggia zu € 660,-- monatlich. Die Kaution dafür beträgt € 2.100,--. 

Am Rosenberg 2/5 (DG)  
ab 01.04.2021 mit 62,89 m², 2 Zimmern, Küche, Nebenräumen, Loggia, Kellerabteil 
und Carport zu € 555,-- monatlich. Die Kaution dafür beträgt € 1.700,--. 

Am Rosenberg 4/3 (OG)  
ab 01.04.2021 mit 78,70 m², 3 Zimmern, Küche, Bad, WC, Vorraum, Kellerabteil, Loggia, 
Balkon, PKW-Abstellplatz zu € 649,-- monatlich. Die Kaution dafür beträgt € 1935,--. 

Am Sonnenhang 2/5 (OG)  
ab sofort mit 61,28 m², 2 Zimmern, Küche, Bad und Nebenräumen, Kellerabteil, 
PKW-Abstellplatz zu € 506,40,-- monatlich. Grundstückskosten € 5.665,75 

Amthofensiedlung 10/4 (OG)   
ab sofort mit 71,5 m², 3 Zimmern, Küche, Nebenräumen, Kellerabteil, Balkon/Terras-
se und Parkplatz zu € 580,-- monatlich. Die Kaution dafür beträgt € 1.745,--.

Rosenberggasse 4/6 (DG)  
ab sofort mit 64,72 m² (inkl. Loggia 68,07), 3 Zimmern, Küche, Bad, WC, Vorraum,  Kel-
lerabteil, Loggia und PKW-Abstellplatz zu € 575,--. Die Kaution dafür beträgt € 1.720,--. 

F.-J.-Plasch-Siedl. 9/7 (1.OG)  
ab sofort mit 27,45 m²,1 Zimmer, Küche, Bad/WC,  Vorraum, Kellerabteil Ballkon , 
mitvermietete Küche zu € 232,--. Die Kaution dafür beträgt € 700,--. 

F.-J.-Plasch-Siedl. 9/8 (1.OG)  
ab sofort mit 60,21 m², 2 Zimmern, Küche, Bad, WC, Speis, Vorraum und Kellerabteil 
zu € 445,--. Die Kaution dafür beträgt € 1.350,--. 

F.-J.-Plasch-Siedl. 9/9 (2.OG)  
ab sofort mit 77,01 m², 2 Zimmer, Küche mitvermietet, Bad, WC, Speis, Abstellraum 
und  Kellerabteil  zu € 610,--. Die Kaution dafür beträgt € 1.850,--.  

Langegg 37/1 (EG)  
ab 01.04.2021 mit 68,00 m², 3 Zimmern, Küche, Bad, WC, Vorraum, Keller- und Dachbo-
denabteil, sowie Garagenplatz zu € 595,--. Die Kaution dafür beträgt € 1.800,--.

Langegg 37/3 (OG)  
ab sofort mit 59,00 m², 2 Zimmern, Küche, Bad, WC, Vorraum, Abstellraum, Keller- und 
Dachbodenabteil, sowie Garagenplatz zu € 587,--. Die Kaution dafür beträgt € 1.800,--.

Langegg 37/4 (OG)  
ab sofort mit 57,0 m², 2 Zimmern, Küche inkl. gebrauchter Einrichtung, Nebenräu-
men, Kellerabteil und Carport zu € 470,--. Die Kaution dafür beträgt € 1.415,--. 

Durch die vom Gemeinderat beschlossene Wohnungsoffensive gibt es für 
die Wohnungen „Am Rosenberg“ und „Amthofensiedlung 10“ einen rund 
25 %igen Mietkostenzuschuss für das 1. Jahr. Weiters kann bei Bedarf auch 
eine Küche gegen eine zusätzliche Monatsmiete von ca. € 25,-- seitens des 
Vermieters beigestellt werden. Die Kaution kann auch in 12 zinsenlosen 
Raten innerhalb eines Jahres bezahlt werden.

Bei Interesse an einer dieser Wohnungen wenden Sie sich  bitte an unser 
Marktgemeindeamt, Herrn Reinhold Elsnig, Tel.: (03454)7060/210.

Regio Mobil: Mikro-ÖV System 
für die Alltagsmobilität
Der Gemeinderat der Markt-
gemeinde Leutschach an der 
Weinstraße hat in seiner letz-
ten Sitzung einstimmig die 
Teilnahme an der Umsetzung 
des regionalen MIKRO-ÖV 
Systems „regioMobil“ – All-
tagsmobilität als Ergänzung 
zum öffentlichen Verkehr 

(von den Haltestellen in den 
Ort, Verkehr innerhalb der 
Gemeinde, Kindergarten-
transporte, als Anbindung 
zum öffentlichen Verkehr wie 
Bahnhof, Bus etc.) - für zumin-
dest 2,5 Jahre mit einer Ver-
längerungsoption um weite-
re 1,5 Jahre beschlossen.

  

Fakten 2. Halbjahr 2020 
 Mehr als 10.000 Fahrten in der 

Südweststeiermark gesamt 
 Über 70% der Fahrten im 

Vergleich zum 2. Halbjahr 2019 
(trotz COVID-19) 

 Steigerungen im „Lockdown-
freien“ Sommer (u.a. 
Deutschlandsberg, Frauental, 
Eibiswald, Wettmannstätten, 
Gralla, Straß, Allerheiligen, Lang) 

Amtliches 
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Bauecke - Neuerrichtung und Austausch von Heizungsanlagen

Für die Neuerrichtung und 
den Tausch von Heizungs-

anlagen bis zu einer Nenn-
heizleistung von 8kW liegt 
gemäß §21 (1) Z. 5 Steiermär-
kischen Baugesetz eine Mel-
depflicht vor. Vorausetzung 
ist jedenfalls der Nachweis 
über das ordnungsgemäße In-
verkehrbringen im Sinne des 
Steiermärkischen Feuerungs-
anlagengesetzes 2016.

Anlagen mit einer Nenn-
heizleistung bis 400 kW sind 
vor der Errichtung baubewilli-
gungspflichtig im vereinfach-
ten Verfahren gemäß §20 Z.2 
lit. h. Unter dem Tatbestand 
werden ebenso die baulichen 
Änderungen oder Nutzungs-
änderungen sowie deren 
Brennstofflagerungen (z.B: 
Nutzungsänderung von Ölla-
gerraum zu Pelletslagerraum) 

summiert. Für die Erlangung 
der Baubewilligung ist neben 
den Projektunterlagen (Lage-
plan, Grundrissplan Heizraum 
und Lagerraum; technische 
Beschreibung der Anlage, der 
Nachweis über das ordnungs-
gemäße Inverkehrbringen im 
Sinn des Steiermärkischen 
Feuerungsanlagengesetzes 
2016) eine Bestätigung eines 
befähigten / befugten Plan-
verfassers erforderlich. Dies-
bezüglich hat die Behörde zu 
prüfen, ob der Verfasser der 
Unterlagen über die erforder-
lichen bautechnischen Kennt-
nisse respektive über die Befä-
higung / Befugnis verfügt. 

Aus der Sicht der Baube-
hörde wird somit bei Beibrin-
gung der vollständigen und 
mängelfreien Unterlagen 
und der Erteilung der Bau-

bewilligung im vereinfachten 
eine sonst nur im ordentli-
chen Bauverfahren (Bauver-
handlung, Ortaugenschein) 
summierte Nutzungsände-
rung (vgl. §19 Z.2 Stmk BauG) 
bewilligt.

Wozu braucht man das?
Nicht nur um den Anforde-
rungen des Baugesetzes und 
abermals der Hinweis auf 
mögliche Vorlageverpflich-
tung zB bei Versicherungen - 

wird auch gemäß Förderricht-
linien des Landes Steiermark 
ein rechtskräftiger Baubewil-
ligungsbescheid abverlangt.

Ihre Baubehörde, Rauchfang-
kehrermeister oder Installateur 
Ihres Vertrauens beraten Sie 
gerne zum Thema und sind 
Vorlagen für das Bauansuchen 
für Heizungsanlagen auf der 
Homepage der Marktgemein-
de (Bauen & Wohnen, Bauver-
fahren) zum downloaden ver-
fügbar.

Haben Sie schon an den Umstieg auf ein umwelt-

freundl iches Heiz-System gedacht? Saubermacher 

übernimmt die Reinigung sowie Demontage Ihrer 

alten Ölheizung und berät Sie in sämtl ichen Umwelt-

fragen (z. B. förderbar sind rd. 30% der Kosten).

RAUS AUS ÖL 
Rein in eine 
grüne Zukunft

JETZT ANFRAGEN!  T: 059 800 5000  |  kundenservice@saubermacher.at
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Frühling im Haargut
~ Geschenkideen ~
Gutscheine aus dem Haar-Salon - 
auch für spezielle Kosmetikprogramme
Gutscheine für den Fuß-Salon -
Pediküre rechtzeitig vor der Sommersaison

NEU - Gratis
Covid19 Antigen-Schnelltest vor Ort

Öffnungszeiten:  
Di/Do 8-12 und 14-18 Uhr 
Fr  8-19 Uhr
Sa  7.30-14 Uhr
Tel. 03454/6269

Frühlingshafte Ostergrüße
wünscht ihr Haargut-Team

Glasfaserschnelles Internet für Leutschach
•	 A1 erweitert Versorgung mit schnellem Internet und hochauflösendem Kabel-TV
•	 Bewohner profitieren von schnellem Internet und hochauflösendem Kabelfernsehen
•	 Datenübertragungsraten bis zu 300 Mbit/s: Unternehmen erhalten Anschluss an die 

digitale Zukunft
•	 A1 schließt Glasfaser-Ausbau in Leutschach an der Weinstraße bis Ende April 2021 ab

Wie in der Gemeindeankün-
digung bereits beschrieben, 
hat sich A1 im Rahmen der 
öffentlichen Ausschreibung 
des Bundes durchgesetzt 
und erweitert das Breit-
bandnetz in Leutschach an 
der Weinstraße. Durch den 
geförderten Ausbau erhal-
ten mehr als 1500 Haushal-
te glasfaserschnelles Inter-
net mit spürbar schnelleren 
Datenübertragungen bis zu 
300 Mbit/s, sowie die Mög-
lichkeit, mit A1-XploreTV 

Kabelfernsehen in hochauf-
lösender Qualität zu emp-
fangen.
Zur besseren Versorgung 
errichtet A1 in der Gemein-
de Leutschach 29 neue 
Schaltstellen, welche mit 40 
Kilometer Glasfaserleitun-
gen an das größte Glasfaser-
netz Österreichs angebun-
den werden. Auf der Strecke 
von den Schaltstellen zu 
den Haushalten bleiben die 
Kupferleitungen unverän-
dert bestehen.

Diese Methode ermöglicht 
auf den bestehenden Lei-
tungen, ohne zusätzliche 
Verlegearbeiten in Woh-
nungen oder Häusern, die 
Übertragung von Bandbrei-
ten bis zu 300 Mbit/sek je 
nach Entfernung zur neu-
en Schaltstelle. Diese 29 
Schaltstellen gelten auch 
als direkte Zugangspunkte 
für Kunden und Gewerbe 
für FttH „Fiber to the Home“ 
Anbindungen.
Aufgrund der Ausnahmesi-
tuation im Jahr 2020 erga-
ben sich in der Umsetzung 
des Breitbandausbaues 
auch für A1 und seine Leis-
tungspartner erhebliche 
Verzögerungen. A1-Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter 
setzen alles daran die Reali-
sierung dieses innovativen 
Projektes in Zusammenar-
beit mit Ihren Partnerfirmen 
mit möglichst geringen 
Einschränkungen für die Be-
völkerung von Leutschach 

bis Ende April 2021 umzu-
setzen. In der Regel sind 
zusätzliche Arbeiten in den 
Häusern und auf den Grund-
stücken nicht notwendig.
Zum Start des neuen Glas-
fasernetzes in Leutschach 
bietet A1 der Bevölkerung 
die Möglichkeit sich bei re-
gionalen A1-Informations- 
und Beratungstagen aus-
führlich zur Anbindung an 
das A1-Glasfasernetz und 
A1-Produkten zu informie-
ren. Vor der Anbindung er-
hält jeder Haushalt alle De-
tails von A1 mittels Postwurf 
zugesendet. Haushalte, die 
auf eine höhere Internet-Ge-
schwindigkeit umsteigen 
möchten, können auch auf 
http://www.A1.net/verfueg-
barkeit die Verfügbarkeit 
höherwertigerer Pakete 
prüfen. Neben den Infota-
gen ist es ebenfalls möglich, 
sich im A1 Shop und telefo-
nisch unter 0800 664100 zu 
informieren. 

Hauptplatz  15
8463 Leutschach

T:  +43 3454 368
E:  eva@blumenfo l ler.at

Mo.–Fr. :  08:00–18:00
Sa. :      08:00–1 2 :30
 

W: www.b lumenfo l ler.at

Eva und ihr Team wünschen ein frohes Osterfest!
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Polizei Leutschach informiert: Funde und Verluste - ein kurzer Leitfaden

Seit 1. Februar 2003 nimmt 
ausschließlich der Bürger-

meister (Gemeinde) die be-
hördlichen Vollzugsaufgaben 
auf dem Gebiet des Fundwe-
sens wahr. 

Generell ist jeder Finder von 
verlorenen und vergessenen 
Sachen gem § 390 ABGB ver-
pflichtet, den Fund unverzüg-
lich bei der Fundbehörde (Ge-
meinde) abzugeben. 

Gemäß § 390 ABGB hat der 
Finder den Fund unverzüglich 
dem zuständigen Fundser-
vice (§ 14 Abs. 5 SPG) unter 
Abgabe der gefundenen Sa-
che anzuzeigen und über alle 
für die Ausforschung eines 
Verlustträgers maßgeblichen 
Umstände Auskunft zu geben.

Funde
Grundsätzlich fallen alle Fun-

de (Brieftaschen, Schlüssel, 
Bankomatkarten, Bargeld, 
Fahrräder, herrenlose Hunde, 
aber auch Kennzeichentafeln 
und Reisepässe) in die Zu-
ständigkeit der Gemeinden. 
Die Polizei ist nur mehr Fund-
behörde für Schußwaffen, 
verbotene Waffen, Kriegsma-
terial, radioaktive Stoffe oder 
Schieß- und Sprengmittel. 
Nur diese Gegenstände wer-
den von der Polizei auch an-
genommen bzw. ist der Fund 
dort zu melden. 

Aufgrund der Gefährlich-
keit ist der Fundort vom 
Finder bis zum Eintreffen 
der Polizei abzusichern. Die 
oben angeführten Fundge-
genstände dürfen nur von 
befugten Beamten ange-
fasst bzw. transportiert wer-
den.  

Verluste:
Grundsätzlich fallen auch alle 
Verluste (auch Reisepässe) in 
die Zuständigkeit der Gemein-
den. Der Verlust eines Zulas-
sungsscheines kann bei jeder 
Anmeldestelle einer Versiche-
rung angezeigt werden. 
Bei Verlust von nachstehenden 
Dokumenten und Sachen ist 
der Verlustträger verpflichtet 
bzw berechtigt Anzeige bei 
der Polizei oder Bezirksverwal-
tungsbehörde zu erstatten. 
•	 Führerschein bei der Füh-

rerscheinbehörde (BH) 
oder nächsten Polizei-
dienststelle (polizeiliche 
Verlustanzeige)

•	 Inländische Kennzeichen-
tafel bei der örtlichen 
Kraftfahrbehörde (BH) 
oder nächsten Polizei-
dienststelle (polizeiliche 

Verlustanzeige) 
•	 Schieß- und Sprengmittel 

sowie radioaktive Stoffe 
bei der nächsten Polizei-
dienststelle

•	 Waffenrechtliche Doku-
mente bei der Waffenbe-
hörde (BH) oder nächsten 
Polizeidienststelle

Strafrechtliche Delikte (Dieb-
stahl, Raub, Einbruch, Verun-
treuung, Unterschlagung) 
liegen immer in der Zuständig-
keit der Polizei. 

Für weitere Fragen stehen die 
Beamten der Polizeiinspektion 
Leutschach persönlich oder 
telefonisch unter 059133 6172 
gerne zur Verfügung. 

Wenn Sie nichts kaufen, geben 
Sie Ihre Kartendaten weder an, 
noch speichern Sie diese.

Nutzen Sie nur Webseiten zum 
Online-Shopping, die vollständige 
Authentifizierungssysteme verwenden 
(z. B. Verified by Visa/ MasterCard 
Secure Code).

Senden Sie nie eine Fotokopie Ihrer 
Karte, Ihre Kartennummer, PIN oder 
andere Angaben zur Karte per E-Mail.

SENDEN SIE NIEMALS IHRE 
KARTENDATEN PER E-MAIL

NUTZEN SIE KREDITKARTEN FÜR 
DEN ONLINE-EINKAUF

Die meisten Kreditkarten haben einen 
starken Kundenschutz. Ihr Kartenausgeber 
unterstützt Sie, sollten Sie betrügerischen 
Bestellungen erlegen sein.

HEBEN SIE ALLE DOKUMENTE 
BEZÜGLICH DES ONLINE-EINKAUFS AUF

Diese werden evtl. benötigt, um die 
Geschäftsbedingungen des Kaufs zu 
prüfen oder um zu beweisen, dass Sie die 
Ware bezahlt haben.

VERGEWISSERN SIE SICH, 
DASS DER DATENTRANSFER 
GESICHERT IST

Nutzen Sie HTTPS- und SSL- 
Verschlüsselungsprotokolle, wenn Sie online 
sind. Denken Sie stets daran: Das 
Vorhängeschloss-Symbol allein ist nicht 
gleichbedeutend mit einer seriösen Webseite. 

Bevor Sie Ihre Kartendaten zur Zahlung 
einer fortlaufenden Dienstleistung über 
das Internet angeben, überprüfen Sie 
wie Sie den Vertrag kündigen können.

PRÜFEN SIE LAUFENDE KOSTEN

Recherchieren Sie Onlineshops 
genau bevor sie dort eine 
Erstbestellung durchführen bzw. 
nutzen Sie vertraute Shops.

Besonders bei unbekannten 
Shops und Einzelanbietern auf 
Marktplätzen.

PRÜFEN SIE 
BEWERTUNGEN 

KAUFEN SIE VON 
VERTRAUENSWÜRDIGEN 
QUELLEN

Vergewissern Sie sich, dass Ihnen 
die Risiken des Online-Shoppings 
bekannt sind.

ÜBERLEGEN SIE GENAU 
BEVOR SIE BEZAHLEN

Wenn Sie einem Fremden auf der Straße kein 
Geld geben würden, tun Sie dies auch nicht im 
Internet. Wenn möglich, behalten Sie sich vor 
erst nach Erhalt der Ware zu zahlen.

SENDEN SIE KEIN GELD AN FREMDE

SCHNÄPPCHENJÄGER

KEIN KAUF? KARTE NICHT 
HINTERLEGEN

ÜBERPRÜFEN SIE DIE 
ZAHLUNGSSICHERHEIT 
DER WEBSEITE

Die goldenen Regeln des Online-Shoppings
BETRUGSOPFER?od

er

#BuySafePaySafe

Aktuelles aus Leutschach 
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Wir führen regionale Schmankerln (Kürbiskernöl, Essige, Marmeladen, Honig, Pestos, Gewürze, Edelbrände, 
Brot & Gebäck, Milchprodukte, Leutschacher Sauvignon Käse uvm.) sowie Dekoartikel für Haus & Garten, 
Accessoires (Holzschmuck, Taschen, Körbe uvm.) und viele Besonderheiten.  Gerne stelle ich auch individuelle 
Geschenksboxen für jeden Anlass zusammen!
Täglich laden frische, hausgemachte Mehlspeisen & Kaffee zum Verweilen ein!

l

Tolle
Geschenksideen

 für‘s  Osternesterl!
Osterbrot bitte
vorbestellen!

Ich freue mich auf euren Besuch und wünsche ein frohes Osterfest
Sandra Walcher mit Familie

8463 Leutschach an der Weinstraße, Hauptplatz 3
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr. 7-12 & 15-18 Uhr, Sa 7-16 Uhr  (während des Gastro-Lockdowns Di & Sa 7-12)
sowie nach telefonischer Vereinbarung 0664 751 29 112

Aktuelles aus Leutschach

Gemeinsamer Geist in Steiermarks größter Weinbaugemeinde:

Leutschacher Käse und Wein reifen gemeinsam 
im Arzberger Silberstollen
Es wird bzw. ist schon et-

was ganz Großes: Der 
Leutschacher Sauvignon-
käse und jetzt auch noch 
der Leutschacher Sauignon 
blanc Ortswein Jahrgangs-
cuvée. 

Was im Juli des Vorjahres 
unter der Mitwirkung von 40 
Leutschacher Weinbaubetrie-
ben am Lubekogel am höchs-
ten Punkt der südsteirischen 
Weinstraße als Pilotprojekt 
gestartet wurde, nimmt im-
mer größere und professio-
nellere Formen an. Aus dem 
am Lubekogel zusammenge-
führten Ortsweincuvée wird 
ja der Leutschacher Sauvig-
nonkäse affiniert, der am 4. 
Dezember des Vorjahres erst-
mals präsentiert wurde und 
der seit dem als sehr gefrag-
tes Qualitätsprodukt öster-
reichweit am Markt ist.

Und jetzt geht der Touris-
musverein Leutschach an 
der Weinstraße unter der 

Federführung von Bürger-
meister Erich Plasch noch 
einen großen Schritt wei-
ter: Der Leutschacher Orts-
weincuvée, der seit dem 
Spätsommer des Vorjahres 
im Silberstollen reift, ist als 
Wein eine wahre Kostbarkeit 
geworden. Und genau diese 
Kostbarkeit wird jetzt in Ma-
gnumflaschen gefüllt und 
als Leutschacher Genuss-
botschafter auf den Markt 
gebracht. Das wird Anfang 
Mai dieses Jahres sein. Nicht 
nur der Käse profitiert von 
den perfekten Reifebedin-
gungen im Silberstollen, 
auch der Wein tut es. Beide 
Produkte nutzen die Magie 
bzw. die Urkraft des Silbers. 
Beide reifen zu ganz beson-
deren Spezialitäten heran. 
Aus diesem Grund zählt ja 
der Arzberger Stollenkäse 
Jahr für Jahr immer wieder 
zu den besten der Welt.

Der genaue Fahrplan so-

wie auch die ersten Kost-
proben des Jahrgangcuvées 
werden im Rahmen eines 
Käseworkshops im April 
den Leutschacher Betrie-
ben vorgestellt. Das bei-
gefügte Bild zeigt Bürger-
meister Erich Plasch (links) 
als Kopf des Leutschacher 
Expertenteams und Käseaf-
fineur Franz Möstl vor Kur-

zem bei einer Fassproben-
verkostung im Arzberger 
Silberstollen. Hier wurden 
natürlich auch der Sauvig-
nonkäse dazu verkostet und 
der Ortsweincuvée zum ers-
ten Mal in die 1,5 Liter Mag-
numflasche gefüllt, in der er 
dann in weiterer Folge auf 
den Markt kommen wird.

Wohl bekomm`s!
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Seit Dezember 2020 ist das neu überarbeitete und modernisierte Gutscheinsystem der SüdsteirerMarie online. 
Sie können zwischen einem Print@home-Wertgutschein zum Sofort-Ausdruck oder einem SüdsteirerMarie-
Wertgutschein in 10er, 20er, 50er Stückelung wählen. Mit diesem Wertgutschein genießt die/der Beschenkte je 
nach Betragshöhe Übernachtungsleistungen, Restaurant- und Buschenschankkonsumationen oder den Kauf 
diverser Produkte innerhalb der teilnehmenden Mitgliedsbetriebe, diese finden Sie online unter 
www.suedsteirermarie.com 

  
Profitieren Sie vom kostenlosen Gutscheinsystem und diversen Marketingmaßnahmen. Gerne können Sie sich 
bei uns unter T: +43 3454 7070 oder per Mail an info@suedsteirischeweinstrasse.at melden.  

Bis 31.08.2021 gibt es ganz besondere Aktionen: 
Weinstraßenliegestuhl   

Holzjausenbrett   

Wandernadel - Weinstraßenabzeichen  
 

Dies und noch viel mehr ist beim Tourismusverband Die Südsteirische Weinstraße, Hauptplatz 10,  
8463 Leutschach a.d.W. erhältlich. 

Der E-Bike Verleih Leutschach startet voraussichtlich mit April 2021 - wir informieren Sie rechtzeitig per 
Newsletter. Online unter www.suedsteirischeweinstrasse.at können die gewünschten Räder reserviert werden.  
 
 

Wir wünschen Ihnen ein frohes Osterfest und erholsame Feiertage! Bleiben Sie gesund! Bis bald! 

 

    
© TRV Südweststeiermark Tom Lamm, TV Die Südsteirische Weinstraße 

 

 
 
© SYMBOL 
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Destillerie-Kunst der höchsten Stufe: Zwei Leutschacher Landessieger 
„Die Herstellung von Edel-
bränden ist für die heimi-
schen Obstbauern eine wach-
sende Nische, mit der immer 
mehr ein Standbein zur Absi-
cherung ihre Betriebe finden“, 
sagt Herbert Muster, Leiter 
des Obstbaureferates in der 
Landwirtschaftskammer. Dies 
spiegelt sich auch bei der 
diesjährigen Landesprämie-
rung für Edelbrände wider: 
Nach dem absoluten Ein-
reichrekord von 601 Proben 
im vergangenen Jahr, hatte 
die 16-köpfige Expertenjury 
im heurigen Jahr genau 602 
Edelbrände zu bewerten – 
also um eine mehr – und das 
trotz der Unwägbarkeiten der 
Corona-Krise. Insgesamt stell-
ten sich 130 Betriebe diesem 
Qualitätswettbewerb – was 
nach 121 im vergangenen 
Jahr ebenfalls ein neuer Re-
kord ist. „Die Landessieger 
kommen aus allen Teilen der 
Steiermark und noch nie gab 

es ein derartiges ‚Kopf-an-
Kopf-Rennen‘ an der absolu-
ten Spitze. Insgesamt wurden 
in 23 Kategorien die allerbes-
ten der besten Edelbrände 
gekürt“, sagt Verkostungschef 
Georg Thünauer.

Klassische Brände domi-
nieren, Liköre und in Holz 
gereifte Edelbrände sind 
trendige Nische
„Die Dominanz der begehrten 
Edelbrände aus Äpfeln, Bir-
nen, Weichseln, Zwetschken 
oder Quitten ist nach wie vor 
ungebrochen. Als spannende 
Nischen haben sich in den ver-
gangenen Jahren auch softe 
Liköre, Gin oder auch in Holz 
gereifte Brände etabliert“, 
sagt Thünauer. Vollendung 
in Geschmack und Geruch, 
Frucht, Typizität, Sauberkeit 
und Harmonie sind die alles 
entscheidenden Kriterien, um 
Landessieger zu werden. Die 
preisgekrönten Leutschacher 

Die prämierten Leutschacher Brenner:
Manfred Birnstingl, Pößnitz 88  
Silber: Muskateller, Zwetschke 
Weingut Deutschmann, Glanz 46
Gold: Muskateller Tresterbrand, Alte Hauszwetschke  
Silber: Sauvignon Blanc Tresterbrand, Williamsbirne, 
 Zigarrenbrand
Weingut Dworschak, Pößnitz 54
Silber: Maschansker Apfelbrand, Wein-Gin
Weingut "ober GUESS" Friedrich Krampl, Schloßberg 9
Silber: Zwetschkenbrand, Kriecherlbrand
Kollerhof am Eichberg, Eichberg-Trbg. 39
Gold: Zigarrenbrand

Landessieger heißen Helmut 
Pronegg (Williams-Zigar-
renbrand) und Otmar Trunk 
(Quittenbrand). Die beiden 
Fötschacher Brenner dürfen 
ihre erlesenen Produkte mit 
der runden Auszeichnungs-
plakette „Landessieger 2021“, 
„Gold bei der Landesbewer-

tung 2021“ oder „Ausgezeich-
net bei der Landesbewertung 
2021“ kennzeichnen. Die gro-
ße Zahl an Gold- und Silber-
medaillen aus Leutschach 
machen die größte steirische 
Weinbaugemeinde damit 
auch heuer wieder zum stei-
rischen Edelbrennerzentrum.

Kremser Markus, Eichberg-Trbg. 185
Silber: Kriecherl-Brand
Panoramaschenke Robert Kure, Großwalz 24
Silber: Maschanzkerbrand
Weingut Muster Poschgan, Pößnitz 46
Gold: Wein  Silber: 2mal Apfel 
Weingut Paschek,  Eichberg-Trbg. 57
Gold: Maschansker-Apfelbrand 
Silber: Zwetschken-Edelbrand,  Williams-Birnenbrand, 
Zwetschken-Edelbrand
Werner Poscharnik, Remschnigg 14
Gold: Kümmelbrand  Silber: Kriecherlbrand

Walter Postl, Großwalz 14
Silber: Maschansker-Brand
Auszeithof-Weingut Helmut Pronegg, Föt-
schach 40
Landessieger: Williams Zigarrenbrand
Otmar Trunk, Fötschach 14
Landessieger: Quittenbrand 
Gold: Zwetschkenbrand, Zigarrenbrand-Zwetschke,                            
Weingartenpfirischbrand Silber: Williamsbrand

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Seit Dezember 2020 ist das neu überarbeitete und modernisierte Gutscheinsystem der SüdsteirerMarie online. 
Sie können zwischen einem Print@home-Wertgutschein zum Sofort-Ausdruck oder einem SüdsteirerMarie-
Wertgutschein in 10er, 20er, 50er Stückelung wählen. Mit diesem Wertgutschein genießt die/der Beschenkte je 
nach Betragshöhe Übernachtungsleistungen, Restaurant- und Buschenschankkonsumationen oder den Kauf 
diverser Produkte innerhalb der teilnehmenden Mitgliedsbetriebe, diese finden Sie online unter 
www.suedsteirermarie.com 

  
Profitieren Sie vom kostenlosen Gutscheinsystem und diversen Marketingmaßnahmen. Gerne können Sie sich 
bei uns unter T: +43 3454 7070 oder per Mail an info@suedsteirischeweinstrasse.at melden.  

Bis 31.08.2021 gibt es ganz besondere Aktionen: 
Weinstraßenliegestuhl   

Holzjausenbrett   

Wandernadel - Weinstraßenabzeichen  
 

Dies und noch viel mehr ist beim Tourismusverband Die Südsteirische Weinstraße, Hauptplatz 10,  
8463 Leutschach a.d.W. erhältlich. 

Der E-Bike Verleih Leutschach startet voraussichtlich mit April 2021 - wir informieren Sie rechtzeitig per 
Newsletter. Online unter www.suedsteirischeweinstrasse.at können die gewünschten Räder reserviert werden.  
 
 

Wir wünschen Ihnen ein frohes Osterfest und erholsame Feiertage! Bleiben Sie gesund! Bis bald! 

 

    
© TRV Südweststeiermark Tom Lamm, TV Die Südsteirische Weinstraße 
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Aktuelles aus Leutschach 

Ein kostbares Erbe erhalten: Die bunten Wiesen der Südsteiermark
Wir leben in einem der ar-
tenreichsten und vielfältigs-
ten Naturräume Österreichs, 
ein einzigartiger, bunter 
Fleckerlteppich aus Wein- 
und Obstgärten, Wäldern, 
Auen und Blumenwiesen.

In diesen häufig trockenen 
und mageren Wiesen findet 
man Pflanzen, die sehr sel-
ten geworden sind, wie z. B. 
der Österreichische Ehren-
preis, aber auch südsteiri-
sche Varianten häufiger vor-
kommender Wiesenblumen 
wie z. B. Karthäuser-Nelke 
und gelber Skabiose. Diese 
regionalen Genotypen ha-
ben sich im Laufe der Evo-
lution an unsere Böden und 
unser Klima angepasst und 
sind deshalb in der Regel re-
sistenter gegen Schädlings- 
und Krankheitsbefall. Und 
je vielfältiger eine Wiese ist, 
umso besser kommt sie mit 
den Kapriolen des Klima-
wandels zurecht.

Solch artenreiche Wiesen 

werden leider immer sel-
tener, und mit ihnen auch 
die ursprüngliche regionale 
genetische Vielfalt. Als Ge-
genmaßnahme werden von 
Wiesen, die schon seit vielen 
Jahren bestehen, Samen ge-
sammelt und für die Zukunft 
in eine Genbank, wie z. B. 
im Gefrierlager der HBLFA 
R aumberg- Gumpenste in 
eingelagert.  

Ein weiterer wichtiger 
Schritt zur Erhaltung der 
südsteirischen Flora ist auch 
die Verwendung und Weiter-
vermehrung von regionalem 
Saatgut. Denn handelsübli-
che Blühmischungen beste-
hen zu einem großen Teil aus 
'Exoten', die Blütenpracht ist 
oft nur von kurzer Dauer und 
die 'Exoten' sind durchaus in 
der Lage, unsere heimischen 
Genotypen zu verdrängen.

Blumenwiesen zum Sa-
mensammeln gesucht!
Um eine möglichst vielfältige 

und umfangreiche Samen-
kollektion zu erhalten, sind 
wir auf der Suche nach ar-
tenreichen Blumenwiesen, 
um diese zu besammeln.
Wenn Sie der Besitzer oder 
Pächter einer Wiese sind und 
Ihren Beitrag zur Erhaltung 
der steirischen Artenviel-
falt leisten möchten, oder 
an Information über unser 
Projekt und/oder an Wild-

blumenwiesen interessiert 
sind, freuen wir uns über 
eine Email!

Bei Interesse:
gartenrausch
Beratung-Planung-Gestaltung-Pflege 
im Einklang mit der Natur
Jürgen Rausch-Schott, Remschnigg 26, 
8463 Leutschach
Mobil: 0650/820 24 15
briefkasten@gartenrausch.at

Frische Grillspezialitäten für dein persönliches  
Grill-Opening!

 
Auf Grund der unsiche-
ren Reisebedingungen 
ins Ausland müssen wir 
unsere geplante Rei-
se nach Mali Losinj ein 
drittes Mal verschieben. 
Einen neuen Anlauf pla-
nen wir für den Herbst. 
Genaueres erfahren Sie 
in der Sommerausgabe 

des Rebenblattl`s.

Bleibt`s gesund !
Fritz und Karl

Reisen mit       
Fritz und Karl

Foto: K. Korlevic - Eigenes Werk
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Neues Naturpark-Projekt: 
„Regionale Wildgehölzvermehrung im Naturpark Südsteiermark“ 
Die Kulturlandschaft leidet 
schon seit geraumer Zeit an 
landschaftlicher Verarmung. 
Durch den wirtschaftlichen 
Druck dominiert die inten-
sivierte Landwirtschaft mit 
Monokulturen. In den Nie-
derungen der Südsteiermark 
findet man riesige zusam-
menhängende Ackerflächen 
fast ohne jegliche Feldraine, 
Hecken oder anderen land-
schaftsbildenden Elementen. 
Im Hügelland wiederum prä-
gen große zusammenhän-
gende Weinmonokulturen 
das Landschaftsbild. Hier feh-
len ebenfalls die früher übli-
chen begrenzenden Hecken 
und einzelne Obstbäume 
(zum Beispiel Weingarten-
pfirsich). 

Der Naturpark Südsteier-
mark möchte mit dem Projekt 
zur regionalen Wildgehölzver-
mehrung nun eine Trendum-
kehr bewirken und ergänzend 
zu den Heckeninitiativen der 
Jägerschaft und anderer en-
gagierter Gruppen, seltene 
Heckenpflanzen vermehren 
und pflanzen. Denn die Viel-
falt an regionalen Hecken-
pflanzenarten (Steiermark ca. 

230, Südsteiermark ca. 170) 
sind üblicherweise nicht im 
Handel erhältlich, oder sie 
sind beispielsweise nicht so 
widerstandsfähig gegen Um-
welteinflüsse (Trockenheit 
etc.) weil sie oft nicht aus re-
gionalem Saatgut gezogen 
wurden. Naturschutzfachlich 
interessante Arten der Süd-
steiermark sind beispielswei-
se Blumen-Esche (Fraxinus 
ornus), Garten-Geißblatt (Lo-
nicera caprifolium), Flaum-Ei-
che i.w.S. (Quercus pubescens) 
oder Feld-Rose (Rosa arven-
sis), wer hat die schon im Gar-
ten stehen?

Auch wenn man möglichst 
vielen heimischen Tierarten 
einen Lebensraum und Fut-
ter bieten möchte, ist es von 
essenzieller Wichtigkeit mög-
lichst viele verschiedene der 
heimischen Heckenpflanzen- 
arten in Zukunft wieder in 
der Landschaft auszupflan-
zen. Vor allem unter den In-
sektenarten gibt es eine Viel-
zahl an Spezialistinnen und 
Spezialisten, die auf einzelne 
Pflanzenarten in zumindest 
einem Entwicklungsstadium 
angewiesen sind. 

Der Naturpark sucht Saat-
gut-Sammler*innen und 
Baumschulen
Das Projekt hat das Ziel, über 
das Sammeln, Aufziehen, und 
Pflanzen von südsteirischen 
Wildgehölzen zu mehr Arten-
vielfalt beizutragen. Für die 
Vermehrung verschiedenster 
Heckenpflanzen sucht der 
Naturpark motivierte Bür-
ger*innen die beim Sammeln 

der Früchte helfen, genauso 
wie Baumschulen, die sich um 
die Aufzucht kümmern. Bitte 
melden Sie sich unter:
 j.stangl@naturpark-suedsteiermark.at

Unterstützt wird dieses Pro-
jekt zur Entwicklung des länd-
lichen Raums 14-20 aus Mit-
teln der europäischen Union, 
des Bundes und des Landes 
Steiermark!

Gleinstätten-Ehrenhausen-Wies
Tel.: 03457/2208-0    www.lagerhaus-gleinstaetten.at

Aktuelles aus Leutschach



 
Es war einmal! Vor 70 Jahren,  in einem südsteirischen Ort 
nahe der slowenischen Grenze. Vier innovative Bauern, motiviert 
von Hans Peter Reininghaus,  legten 
den Grundstein für den Hopfenanbau in 
unserer Region. Denken Sie jetzt auch 
darüber nach wie schnell die Zeit 
vergeht. Die Geschichten vom "Houpfn 
brouckn mit da Kraxn" scheinen nicht 
so lange her zu sein. Viele können sich 
noch erinnern, waren selber dabei, oder 
kennen die Geschichten von Eltern und 
Großeltern. Seit 70 Jahren - seit 1951 - 
begleitet uns dieser wertvolle, 
landwirtschaftliche Rohstoff und trägt 
zur Einzigartigkeit unserer 
südsteirischen Landschaft bei. Im 
heurigen Sommer setzen wir im Kniely 
Haus einen Schwerpunkt zu diesem 
Thema, freuen Sie sich darauf! 

70 Jahre 
Hopfenanbau 
in Leutschach 
Falls Sie auch Fotos, 
Zeitungsartikel oder 

Gerätschaften rund um 
den Hopfenanbau, etc... 
zu Hause haben und uns 
diese leihweise für eine 
Jubiläumsausstellung 
zur Verfügung stellen 
könnten, melden Sie 

sich bitte unter 
0676/3383540! 

KNIELY HAUS 
LEUTSCHACH

Weder  
Winterschlaf noch 

Frühjahrsmüdigkeit

Große, öffentliche 
Veranstaltungen sind aktuell 
im Kniely Haus nicht 
möglich. Trotzdem sind die 
Türen unseres Zentrums für 
Kunst, Kultur und 
Kommunikation nicht ganz 
geschlossen! Die  Pädagogen 
der Musikschule können, mit 
einigen Einschränkungen, 
unterrichten. Frau Dr. Celebi 
hat Ihre Ordination jeden 
Mittwoch geöffnet, der 
Psychosoziale Dienst hält 
Therapiestunden nach 
Vereinbarung ab. Unter 
entsprechenden Covid19-
Schutzmaßnahmen finden  
systemrelevante 
Versammlungen wie z.B. 
Gemeinderatssitzungen, die 
Wahl zur Ortsbäuerin oder 
Versammlungen der Vereine 
statt. Wir planen fleißig an 
einem Programm für das 
heurige Jahr. Zum Einen, 
weil wir daran glauben, dass 
schon bald wieder VIELES 
machbar sein wird, und zum 
Anderen, weil wir sehen, 
dass Veranstaltungen - unter 
Einhaltung einiger einfacher 
Sicherheitsmaßnahmen - 
möglich sind . Es braucht 
etwas Vernunft von uns 
allen, guten Willen, 
innovative Ideen und 
Zuversicht - oder möchten 
Sie noch weitere  Monate auf 
öffentliches Leben, das 
Treffen bei einem guten Glas 
Wein und spannende 
Gespräche verzichten? 

Foto zu Verfügung gestellt von Erich Rothschädl 

Frühjahrsputz! Ist Ihnen am Kniely-
Parkplatz eine Veränderung aufgefallen?  
Die Außendienst-Mitarbeiter unserer 
Gemeinde haben die kaputte Thujen-
Hecke zwischen dem Kniely Haus und 
dem Wohnhaus entfernt.  
Danke an alle Beteiligten!



 
FORTBILDUNG 

BACKEN FÜR OSTERN 
Osterbrot, Osterpinze und 
mehr... Rechtzeitig vor Ostern 
planen wir einen Backkurs mit 
vielen nützlichen Tipps für 
traditionelle Oster-
spezialitäten aus dem 
Backofen. 

Mittwoch, 24. März 2021 
Beginn um 18.00 Uhr 
 
Anmeldung erforderlich! 
www.knielyhaus.at oder  
bei Judith Lieschnegg-
Lichtenegger 0650 3569708

FORTBILDUNG 
WER NICHTS WEISS, MUSS ALLES ESSEN! 

Aller Guten Dinge sind drei! Im dritten Anlauf werden wir es 
schaffen - auch weil die Jahreszeit ggf. eine Abhaltung der 
Veranstaltung im Freien möglich macht. 

Hannes Royer von "Land schafft Leben" erzählt von 
seiner Arbeit um mehr Wissen für den 
Lebensmittelkonsumenten und er räumt mit 
Lebensmittelmärchen auf!  
Was und wie kaufen wir Österreicher?  
Wieviel mehr kostet das österreichische Schnitzel eigentlich? 
Gütesiegel, können wir uns darauf verlassen? Produziert die 
Landwirtschaft was der Wirt vor Ort braucht? 
Welchen Einfluss hat die Lebensmittelproduktion auf die  
Landschaft? Ein spannender Abend mit viel Platz für 
Diskussion... Anmeldung auf www.knielyhaus.at! 
Mittwoch, 2. Juni 2021; Beginn um 19.00 Uhr 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

T: 0660 / 54 54 923 

 
 

• Fortschrittliches Hybrid- 
Antriebskonzept 

• Innovativer Elektrofahrantrieb 

• Wechsel-Kanister-Tank-System 

• Mähen an Böschungen bis zu 
55°/143% 

• Raupenfahrwerk 

• Tiefer Schwerpunkt für 
bodenschonenden Einsatz im 
Gelände 

• Mäht selbst holzigen Aufwuchs 
problemlos 

• Sichelmulchmähwerk 

• Fernsteuerung bis ca. 300 Meter 

• Automatische Abschaltung bei 
Signalverlust 

• Null – Wendekreis 

• Optimale Verteilung des Schnittguts 

• Erfüllt alle Sicherheitsstandards 
Steinschlagprüfung nach DLG 

(Auswurfschutzklappen) 

FFeerrnnggeesstteeuueerrttee  MMäähhrraauuppee  
HHoocchhggrraass--SSiicchheellmmuullcchheerr  

Erfahrungsgemäß wird der erste Schnitt im Frühsommer 
und der zweite Schnitt im Spätherbst durchgeführt. 

Sichern Sie sich Ihren Termin für ein 
unverbindliches Angebot. 

0660 / 54 54 923 
Email: franz.wankhammer@gmail.com 
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Feldmesse beim Weingut Mahorko 

mit Diözesanbischof Wilhelm Krautwaschl

Frühschoppen, Musiker, Tänzer,

Mundartdichter, Kunsthandwerker 

und bäuerliche Kulinarik

Gratis Wein-Shuttle3. Juli 2021, Beginn 9:30 Uhr
Kulinarische Weinberg-Wanderung
Leutschach an der Weinstraße

Mariazell: 31.7.2021    Pöllau: 28.8.2021    Murau: 4.9.2021    Schöckl: 25.9.2021    Klöch: 9.10.2021WEITERE TERMINE:

Wir sind auf

Eintritt frei!

Nicht nur einen, sondern 
gleich ganz viele Luftsprün-
ge kann Lena Klug aus 
Eichberg-Trautenburg ma-
chen. Denn Lena hat beim 
KNAX-Weihnachtsgewinn-
spiel eine FLIP LAB Weih-
nachtsbox gewonnen. Das 
Filial-Team der Steiermär-
kischen Sparkasse in Leut-
schach gratuliert herzlich 
und wünscht Lena viel Spaß 
beim Jumpen im FLIP LAB 
Graz, dem modernsten Tram-
polin-, Inflate- und Parkour-
park.

Glückliche Gewinnerin in der 
Steiermärkischen Sparkasse 
in Leutschach

Freuen sich über ihren Gewinn 
aus dem KNAX-Weihnachtsge-
winnspiel der Steiermärkischen 
Sparkasse in Leutschach: Lena 
Klug mit Bruder Fabian.

Aktuelles aus Leutschach

Zur Erinnerung dürfen wir auf 
das Einhalten   der  gesetzli-
chen Bestimmungen nach §3 
b  Absatz 1 „Halten von  Tieren“  
des  Steiermärkischen Lan-
des-Sicherheitsgesetzes hin-
weisen und  Sie  bitten,  Ihre 
Hunde nicht frei herumlaufen 
zu lassen.
Der Absatz 2 besagt, dass 
Hundehalter dafür zu sorgen 
haben, dass öffentlich zugäng-
liche, insbesondere stärker 
verbaute bzw. frequentierte 
Bereiche wie z.B. Geh- oder 
Spazierwege, Kinderspielplät-
ze, Freizeit- oder Wohnanla-
gen, aber auch fremde Grund-
stücke nicht verunreinigt 
werden dürfen.

Information an 
Hundebesitzer

Folgender Termin für die 
Ablegung eines erfor-
derlichen Hundekunde-
nachweises wird von der 
Bezirkshauptmannschaft 
Leibnitz unter Einhaltung 
der Sicherheits- und Hy-
gienemaßnahmen ange-
boten:
Samstag am 17.4.2020, 
von 08.00 bis 12.00 Uhr 

Es wird um telefonische 
Anmeldung unter folgen-
den Nummern ersucht:
03452/82911-262 bzw. 263

Hund/e nicht 
 mitnehmen.

Hundekundenachweis
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Nach jahrelanger Berufser-
fahrung als Installateur und 
meiner bestandenen Meis-
ter- und Unternehmerprü-
fung habe ich mich Anfang 
des Jahres dazu entschlos-
sen, meine eigene Firma zu 
gründen.
Egal ob Neubau, Umbau, 
Einfamilienhaus oder Woh-
nung – gerne setze ich ge-
meinsam mit euch eure 
Wünsche und Vorstellun-
gen in die Tat um.

MICHAEL PACK
+43 664 408 54 68
office@pack-installationen.com

Langegg 26
8463 Leutschach 

an der Weinstraße

NEU in Leutschach: Pack Installationen
Liebe Leutschacherinnen und Leutschacher!

Ich freue mich sehr auf die neue Herausforderung  und auf eine gute Zusammenarbeit!

Zu verkaufen 
 

SUZUKI GSXF 750 
90 PS, 25.000 km, Navi, Topcaseträger ohne Koffer 

€ 2.300,-- 
0699/11030303 

 

 

Drohnenführerschein und 
Registrierung für Drohnenpiloten
Beim Betrieb von folgenden 
Drohnen ist die Betreiberin/
der Betreiber zur Registrie-
rung verpflichtet:
•	 Drohnen ab 250 g
•	 Drohnen (auch unter 250 

g), die bei einem Aufprall 
auf einen Menschen eine 
kinetische Energie von 
über 80 Joule übertragen 
können („High-Speed-
Drohnen“)

•	 Drohnen (auch unter 250 
g), die mit einem Sensor, 
der personenbezogene 
Daten erfassen kann, 
ausgerüstet sind (z.B. 
Geräte, die mit einer Ka-
mera ausgestattet sind, 
ausgenommen davon 
sind "Spielzeuge". Das 
sind Drohnen, die nach 
der EU-Spielzeug-Richt-
linie dazu bestimmt 
oder gestaltet sind, von 
Kindern unter 14 Jahren 
zum Spielen verwendet 
zu werden:

Unter der Betreiberin/dem 
Betreiber einer Drohne ver-

steht man eine natürliche 
oder juristische Person (Min-
destalter 18 Jahre), die ein 
oder mehrere unbemannte 
Luftfahrzeuge betreiben will.
Der „Drohnenführerschein“ 
ist für alle Drohnenpiloten 
verpflichtend, die mit Droh-
nen in der „Open“ Katego-
rie mit einem Gewicht über 
250 g fliegen wollen. Dabei 
handelt es sich um einen 
Online-Kurs, der kostenlos 
von Austro Control zur Ver-
fügung gestellt wird. Nach 
Absolvierung des Kurses und 
einiger Beispielfragen ist – 
ebenfalls online – ein Multip-
le Choice Test mit 40 Fragen 
abzulegen. Bei positiver Be-
urteilung kann der erlangte 
Kompetenznachweis direkt 
über einen übermittelten 
Link selbst gespeichert bzw. 
ausgedruckt werden. Der 
Nachweis ist bei jedem Flug 
entweder elektronisch (etwa 
am Smartphone) oder in aus-
gedruckter Form mitzufüh-
ren.

Aktuelles aus Leutschach 
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So sicher sind Bank-Safefächer in Leutschach
Nach der ebenso spekta-
kulären, wie unglaublichen 
Safe-Plünderung in Nieder-
österreich und Wien, wo im 
Vorjahr eine Bande still und 
heimlich Millionenbeute 
machte, fragt man sich auch 
in der Steiermark: Wäre so 
ein krimineller Zugriff auf 
Safefächer auch in unseren 
Geldinstituten möglich? 
Wir erkundigten uns beim 
neuen Vorstand der Raiffei-
senbank Gleinstätten-Leut-
schach-Groß St. Florian, 
Hans-Peter Posch, MA: „In 

unseren Bankstellen werden 
die Safefächer der Bank-
kunden nicht computerge-
steuert geschlossen und 
versperrt, wie in den betrof-
fenen Banken.“ Daher wäre 
ein digital unterstützter 
Diebstahl seiner Meinung 
nach nicht möglich. 

Der Bankstellenleiter der 
Raiffeisenbank in Leut-
schach Ing. Karl Sauer erklär-
te uns ergänzend: „Ein Zu-
tritt zu den Safefächern ist 
nur während der Öffnungs-
zeiten der Raiffeisenbank 

und nur in Begleitung eines 
Bankangestellten möglich. 
Die Safefächer sind mit zwei 
Schlössern gesichert. Eines 
der beiden Schlösser muss 

zuerst von einem Mitarbei-
ter aufgesperrt werden, erst 
dann kann der Kunde mit 
seinem Schlüssel das per-
sönliche Safefach öffnen.“

Aktuelles aus Leutschach

Hans-Peter Posch, MAIng. Karl Sauer
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FF Leutschach: Mit Zuversicht gemeinsam     in die Zukunft

Das ist dein Job!
Wir sind ein starkes Team, wo 
jeder seine Aufträge nach Lei-
beskräften zu erledigen ver-
sucht. Auf die oft gestellte Fra-
ge: „Wieso tut ihr euch das 
freiwillig an?“ kann die ein-
zig richtige Antwort nur sein: 
„Komm zu uns, dann weißt 
du es!“ Bei der Jugendfeu-
erwehr ist man schon ab 
dem 10. Lebensjahr ein Teil 
der Gemeinschaft und lernt 
mit Spaß den späteren Feu-
erwehrdienst spielerisch ken-
nen. Ab dem 15. Lebensjahr 
darf man bereits bei Einsätzen 
mitarbeiten und verschiede-
ne Ausbildungen absolvieren. 
Das gilt auch für erwachsene 
„Spätberufene“ bis zum 65. 
Lebensjahr, denn es ist nie 
zu spät und immer der richti-
ge Zeitpunkt zur Feuerwehr 
zu kommen! Wir bieten eine 
spannende Freizeitbeschäfti-
gung mit viel Abwechslung, 
Freundschaft und Kamerad-
schaft.

Hilfe kennt keine Grenzen!
Unter dem Motto „von Feu-
erwehr zu Feuerwehr“ haben 

wir den leidgeprüften Ka-
meraden in Petrinja (Kroati-
en) nach dem verheerenden 
Erdbeben Anfang des Jahres 
mit feuerwehrtechnischen 
Gerätschaften unterstützt. 
Ein Dank gilt dabei allen 
Spendern sowie Erdbewe-
gung Willi Goriup und EKZ 
Repolusk für die großartige 
Unterstützung.

Wir sind kein Verein!
Die österreichischen Frei-
willigen Feuerwehren sind 
keine Vereine, sondern Kör-
perschaften öffentlichen 
Rechts. Der große Unter-
schied ist jener, dass hinter 

Körperschaften öffentlichen 
Rechts ein gesetzlicher Auf-
trag steht.  Lt. § 2 LFG haben 
„Die Gemeinden für die Bil-
dung leistungsfähiger und 
den örtlichen Verhältnissen 
entsprechend ausgerüsteter 
Freiwilliger Feuerwehren zu 
sorgen.“ Die Feuerwehren 
treten damit per Gesetz als 
Hilfsorgane der Behörden 
auf. Dadurch sind wir für die 
Verhütung und Bekämpfung 
von Bränden, Rettungs- und 
Hilfsmaßnahmen bei Un-
fällen oder Elementarereig-
nissen und bei Gefahren 
und Beeinträchtigungen für 
Menschen, Tiere, Sachen so-

wie für die Umwelt im Ein-
satz. Dass also die Feuerwehr 
bei „Gefahr in Verzug“ für alle 
da ist, scheint klar. Wir sind 
trotzdem nicht das „Mäd-
chen für alles“, das möchten 
wir in aller Höflichkeit gerne 
betonen.

Wasser ist kostbar!
Wasser ist unsere Lebens-
quelle. Es ist Bestandteil un-
serer Nahrung, wir brauchen 
es für die Hygiene, zum Er-
holen und natürlich zum Lö-
schen. Bei einem Großbrand 
ist der kurzfristige Wasserbe-
darf oft im 6-stelligen Liter-
bereich. In unserem 76 km² 

Ab dem Jahreswechsel waren wir heuer bereits durch eine Vielzahl an Einsätzen schwer gefor-
dert, auch die aktuelle Situation nach einem Jahr Corona-Pandemie stellt uns immer noch vor 
große Herausforderungen. Aber wir sind bereit, dies zu meistern – gemeinsam mit euch!

Ihr Taxi im Rebenland

A-8454 Arnfels
Eichberg-Trautenburg 64
pronegg.bus@aon.at

PRONEGG USB

0664/464 16 11

Innen heiß, außen brandgefährlich: Löscharbeiten bei 
Kaminbrand

Die völlig zerstörte Stadt Petrinja

Ein besinnliches Weihnachtsfest
und viel Glück für das Jahr 2017 

das wünschen Ihnen Familie Held & Mitarbeiter

Aktuelles aus Leutschach 



März 2021

231 / 2021

Kostenersatz Wassertransporte

Notlage Mensch und Tier       € 40,- *

Sonstige Wassertransporte  € 80,- *

* 4000 Liter Nutzwasser, inkl. Fahrt und Wasserpauschale

Termine 2021
Florianisonntag - 2.5.2021

Feuerlöscherüberprüfung - 13. und 20.11.2021

Einsatzbereitschaft - 365 Tage, 0 bis 24 Uhr
großen Einsatzgebiet ist das 
nicht immer einfach und oft 
ist ein Pendeldienst vom öf-
fentlichen Wassernetz zum 
Einsatzort nötig. Bei Notla-
gen für Mensch oder Tier sind 
wir umgehend zur Stelle. Für 
alle anderen Arbeiten wie 
das Befüllen von Schwimm-
bädern etc. ist ausschließlich 
der Kontakt mit der Gemein-
de oder dem Wasserversor-
ger zu suchen. Nur nach Frei-
gabe durch die Gemeinde 
und nach Ausschöpfen aller 
anderen Möglichkeiten kom-
men wir hier als Helfer ins 
Spiel. Wir danken euch allen 
für das Verständnis und die 

Einhaltung dieser wichtigen 
Regelung!
Leider konnten wir euch heu-
er nicht im Rahmen unserer 
Haussammlung besuchen, 
umso mehr ein aufrichtiges 
DANKESCHÖN für die vielen 
Spenden auf unser Konto 
Steiermärkische Sparkasse 
AT19 2081 5000 2576 6874. 

Für das Kommando und 
die gesamten Kameradin-
nen und Kameraden der 

FF-Leutschach herzlichst, 
Euer HBI Willi Trunk, 
OBI Stefan Ketschler, 

LM d. V. Jörg Hohensinner  &
 LM d.V. Gregor F. Waltl

Nachbarschaftliche Hilfe in Spiel-
feld: 180.000 Liter Wasserbedarf

Die technischen Einsätze werden 
immer häufiger und schwieriger

76 km² Einsatzgebiet erfordern 
eine hohe Einsatzbereitschaft

FF Leutschach: Mit Zuversicht gemeinsam     in die Zukunft

steiermaerkische.at

Dies ist eine Werbemitteilung. 
Das Veranlagen in Wertpapiere 
birgt neben Chancen auch Risiken.

Mit Blick auf 
die Zukunft: 
Fondssparen.
Schon ab 50 Euro im Monat.

Fondssparen First Love_95x138.indd   1 12.02.2021   09:38:09

Aktuelles aus Leutschach
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Abgabetermin und -ort:
Datum:	 27. März 2021
Zeit: von 09:00 – 12:00 Uhr
Ort: Knielyhaus Leutschach

Gemeinsames Hilfsprojekt 
Marktgemeinde Leutschach 
an der Weinstraße, Bgm. Erich 
Plasch
Ö. L. R. G. – Ö. B. V. Bundesver-
band Österreich
Man kann die Ostersamm-
lung auch mit finanziellen 
Spenden unterstützen. Mög-
lich über folgende Bankver-
bindung:
Österreichische Lebens-Ret-
tungs-Gesellschaft / Bundes-
verband Österreich BAWAG PSK
IBAN: AT41 1400 0037 1009 8882
BIC: BAWAATWW

Eine Spendenbox finden Sie 
in der Rebenlandapotheke 

Leutschach!

ErgotherapeutInnen unterstützen 
Menschen dabei, ihre Selbständig-
keit im Alltag zu erweitern bzw. zu 
erhalten. Bei einer neurologischen 
Erkrankung (z.B. Schlaganfall, MS, 
Parkinson) kann es beispielswei-
se dazu kommen, dass Menschen 
Schwierigkeiten im Alltag beim 
Anziehen, Essen schneiden, schrei-
ben oder bei kognitiven Aufgaben 
haben. Nach Verletzungen oder 
bei Erkrankungen an Händen oder Armen (z.B. Karpal-
tunnelsyndrom, Frakturen, Arthrose, Schlaganfall) kann 
es zu Bewegungseinschränkungen, Sensibilitätsstö-
rungen bzw. deshalb zu Schwierigkeiten beim Greifen 
im Alltag kommen. Durch gezielte ergotherapeutische 
Maßnahmen wird an individuellen Zielen gearbeitet. In 
meiner Praxis sind Erwachsene sowie Kinder willkom-
men. 
Die ergotherapeutischen Behandlungen finden in Arn-
fels (Hauptplatz 16) statt. Termine können telefonisch 
unter 0677/63706299 vereinbart werden. 

                                  Ich freue mich auf Ihr Kommen.                       
                                                          Anna Legat

 

Ergotherapie in Arnfels

Gesundheit

Gemeinsames Hilfsprojekt 2021
Österreich – Kroatien – Rumänien

Was sammeln wir:
Speziell für Ostern sammeln wir 
für bedürftige Kinder gefüllte 
Ostersackerl (Schokohasen, 
Ostereier, Schokoladen, kleines 
Geschenk etc.). Wir brauchen 
dringend haltbare Lebensmit-
tel wie Mehl, Zucker, Reis, Nu-
deln, Konserven aller Art sowie 
Spielsachen, Windeln für Babys 
und Kinder, Bekleidung für Ba-
bys, Kleinkinder, Jugendliche, 
Erwachsene, medizinische Ge-
räte, Spitalsbedarf, Desinfekti-
onsmittel, Hygieneartikel, Roll-
stühle, Rollatoren, Gehhilfen, 
Spitalsbetten, Inkontinenzwin-
deln für Menschen mit beson-
deren Bedürfnissen, Pflegebe-
darf für Erwachsene.

Wir bitten Sie:
Nur saubere gut erhaltene 
Spenden in gut verpackten Kar-
tons zur Sammelstelle bringen.
Bitte KEINE abgelaufenen Le-
bensmittel!

Leutschacher 
Hopfenhupfer
Durch den Verkauf von 
Altwaren am Trödelmarkt 
konnte Erwin Unger wieder 
einiges an Geld zusammen-
bringen. So hat er schluss- 
endlich damit Kindern  mit 
einem kleinen Weihnachts-
geschenk eine echte Freude 
bereitet. 

Erwin auf dem Weg zu sei-
nen Hopfenhupfern.
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Neues aus dem Seniorenpflegeheim am 
Rosenberg -GEBAK GmbH
Auch heuer haben wir gemein-
sam mit unseren Bewohnern 
unter Einhaltung der „Covid 
19“ Vorschriften am Rosen-
montag den Fasching lustig 
ausklingen lassen. Das Motto 
in diesem Jahr war „Die Bie-
nen am Rosenberg“ und da-
für haben wir im Vorfeld den 
Kopfschmuck miteinander 
angefertigt. Für Unterhaltung 
sorgte eine Musikbox, die alle 
Liederwünsche von „Peter Al-
exander“ bis hin zu den „Kern 
Buam“ erklingen ließ. Es war 
ein sehr bunter und schöner 
Nachmittag.
Beim Aktivitätenprogramm 

mit unseren Senioren dreht 
sich alles um den Frühling und 
die bevorstehenden Ostern. 
Die Palmbuschn werden ge-
meinsam gebunden, es wird 
gebastelt und die Gedächtnis-
übungen sind jahreszeitlich 
abgestimmt. Bewegung darf 
natürlich auch nicht fehlen, 
die, wenn es die Temperatur 
erlaubt, gerne draußen an der 
frischen Luft durchgeführt 
wird.
An dieser Stelle möchten wir 
uns herzlichst bei Frau Sam-
mer und Ihren Damen für die 
schönen Valentinsblumen und 
Lebkuchenherzerln bedanken.

Wir wünschen 
ein frohes 
Osterfest.
Ihr Mag. Wolfgang Lobnig und das 

Team der RebenLand Apotheke

www.rebenlandapotheke.at • Tel.: 03454 / 70 000 

Arnfelserstraße 5 • A-8463 Leutschach an der Weinstraße

Ostern_19x13_2020.qxp_Layout 1  03.03.21  08:57  Seite 4

Allen Lesern ein schönes Frühjahr und Frohe Ostern 
wünschen HL Martina Posch und alle MitarbeiterInnen

Gesundheit
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Gesundheit

Neues Fitnessangebot der "Kroftberg"
Typische Fitness Trainerin 
… na i net!

Mein Name ist Sabrina Stei-
ner-Miutz, bin 35 Jahre jung, 
glücklich verheiratet und 
Mama von drei tollen Kin-
dern. Vor ca. 2 Jahren fing 
meine neue Reise an und ich 
durfte meine kompletten 
Glaubenssätze überarbeiten. 
Nach ärztlicher Beratung und 
extremen Kreislaufproble-
men, verursacht durch mein 
damaliges Übergewicht und 
meine Faulheit (muss ehrlich 
sein), musste ich dringend 
abnehmen und begann Sport 
zu betreiben. Für mich war 
das als „Couch-Potato“ ein 
ziemlicher Schlag ins Gesicht! 
Angst, Panik, Scham, all die-
se Dinge begleiteten mich. 
Aber ich habe mich aufgerafft 
und durchgezogen. Und nun 
bin ich selber Fitness Traine-

rin – wer hätte das gedacht? 
Ich habe die Fitnesstrainer 
B-Lizenz sowie die A-Lizenz 
absolviert und mein Weg ist 
noch lange nicht zu Ende.  Mir 
schweben noch viele Weiter-
bildungen vor bzw. einige 
habe ich gerade begonnen. 

Im Moment schreibe ich 
gerade meine Diplomarbeit 
als Ernährungstrainerin und 
lerne für die Grundlizenz. Ne-
benbei bin ich Frischepartne-
rin bei Ringana und erkunde 
die reinen Ätherischen Öle als 
Vertriebspartnerin bei Young 
Living. 

All dies, um meinen zukünf-
tigen Kundinnen ein Rund-
umpaket in Sachen Fitness, 
Wohlbefinden, Nachhaltig-
keit zu bieten und Ihnen zu 
mehr Energie und Lebens-
freude im Alltag zu verhelfen!

Durch meinen – manch-
mal schwierigen Weg - habe 
ich mich dazu entschlossen, 
all jene zu unterstützen, die 
genauso Angst und Scham 
haben, wie ich es damals 
hatte. Ich weiß mittlerweile, 
wie wichtig Bewegung und 
Sport für uns alle sind und 
will mit meinem Konzept 
wieder Freude, Leichtigkeit 
und Begeisterung für sport-
liche Betätigungen schaffen. 
Und vielleicht fühlt sich die 

ein oder andere bei mir als 
untypische Fitnesstrainerin 
mit NICHT Modelmaßen ja 
sehr wohl? Niemand muss 
eine Sportskanone sein, da-
mit man sich wohlfühlt und 
glücklich ist! 

Ich habe nun das große 
Glück, einen wundervollen 
Mann zu haben, der mir dies 
jetzt ermöglicht hat! Er hat 
mir mit viel Schweiß und 
Ehrgeiz meinen „Bewegungs-
raum“ gebaut, der nur noch 
darauf wartet eröffnet zu wer-
den! Mein KROFTBERG!

Hier biete ich Gruppenfit-
nesstraining in Paketen an. 
Diese Trainingseinheiten 
sollen Spaß machen, es wird 
viel gelacht und ich gehe 

gerne auf spezielle Wünsche 
und Anliegen ein. Die Trai-
ningseinheiten werden auf 
den jeweiligen Fitnesslevel 
der Teilnehmerinnen ange-
passt. Es soll ein Ort zum 
Kräfte tanken, Stress abbauen 
und Wohlfühlen sein!

Momentan kann ich einzel-
ne Schnuppertermine anbie-
ten. Unter Einhaltung der ak-
tuellen Corona Maßnahmen. 
Bei Interesse dürft ihr mich 
gerne telefonisch oder per 
E-Mail kontaktieren.

In diesem Sinne: Gemma`s an!
Liebe Grüße und 
bleibt`s gsund!

Eure Sabrina 
vom Kroftberg Schatul
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Gesundheit

Der Gesundheits-, Sozial-, Kindergarten-, Jugend- 
und Familienausschuss stellt sich vor
Der Ausschuss besteht aus, 
folgenden Gemeinderäten/
innen:

Heidi KURE
Brigitte MURKO-DEUTSCHMANN

Robert KOPF
 Herbert SMERECNIG

Helga SKERGET

Wir möchten uns und unsere 
Pläne kurz vorstellen:
Heidi Kure: Ich bin schon seit 
dem Jahr 2005 im Gemeinde-
dienst und durfte mich auch 
früher schon in diesem Be-
reich einbringen und meine 
Ideen umsetzen. Ich darf die 
Aufgaben der Obfrau dieses 
Ausschusses übernehmen und 
werde versuchen, mit diesem 
tollen Team in der Zukunft 
wieder mehr für die „Gesunde 
Gemeinde“, für das „Soziale“ 
und für „Jung und Alt“ zu ma-
chen. Die Gesundheit ist das 

Wichtigste und sollte auch in 
unserer Gemeinde noch mehr 
Aufmerksamkeit bekommen. 
Wir werden versuchen, inte-
ressante Veranstaltungen zu 
verschiedenen Themen zu or-
ganisieren. Auch das Thema 
Bewegung ist uns sehr wichtig 
und die Stärkung des Immun-
system liegt uns am Herzen. 
Brigitte Murko-Deutsch-
mann: Das Thema Gesund-
heit beschäftigt uns in allen 
Lebenslagen vor allem in je-
dem Alter. Meine Arbeit im 
Ausschuss sehe ich darin, dass 
die Gesundheitskompetenz 
der Bevölkerung durch for-
cierte Wissensvermittlung mit 
Fachvorträgen, Workshops 
zum Thema „Gesundheit“, 
Aktion gesunde Gemeinde 
gestärkt wird, um hiermit die 
Lebensqualität und das Wohl-
befinden der Menschen in 

unserer Gemeinde nachhaltig 
zu steigern.
Herbert SMERECNIG: Ich bin 
verheiratet und habe zwei er-
wachsene Söhne. Sohn Patrik 
hat eine Behinderung und ist 
Mongolid. Somit liegt mir das 
Thema Jugend, Kinder und  
Familie sehr am Herzen und 
ich werde versuchen, mich da-
für einzusetzen. Ich sehe es als 
meine Pflicht, die durch den 
Ausschuss mir aufgetragenen 
Aufgaben verantwortungsvoll 
zu erfüllen und Anliegen, die 
an mich herangetragen wer-
den, zu unterstützen.
Robert KOPF: Es freut mich 
sehr, dass ich eine weitere 
Periode für den Gemeinderat 
gewählt wurde. Als Lehrlings-
ausbildner arbeite ich jeden 
Tag mit der Jugend und auch 
beim Musikverein leite ich das 
Jugendblasorchester. Freue 

mich auf die gemeinsame Ar-
beit mit diesem Ausschuss.
Helga SKERGET ist neu 
im Gemeinderat und so-
mit auch in diesem Aus-
schuss. Wir freuen uns auf 
eine gute Zusammenarbeit 
und auf konstruktive Ideen.  

Wir sind auch für Anregun-
gen und Vorschläge sehr 
dankbar. Bitte einfach an 
h.kure@leutschach-weinstrasse.
gv.at schicken. 
Leider können wir aufgrund 
der schwierigen Zeit im Mo-
ment keine Veranstaltung 
oder Infoabende planen, aber 
wir blicken optimistisch in 
die Zukunft und werden uns 
dann umso mehr für die Ge-
sundheit und die Erhaltung 
eines starken Immunsystems 
einsetzen. 

Bleiben sie gesund!  

Thema Datum Uhrzeit Ort
KickPower (Kickboxen mit Aerobicmoves) jeden Montag 19.00-20.10 Uhr formdi Rebenland
Speedball (Ganzkörpertraining mit Ball als 
Zusatzgewicht) jeden Dienstag 19:45 - 20.30 Uhr formdi Rebenland, Schloßberg Zirngast Kerstin - 0664/1252736

YOGA mit Martina
jeden Dienstag ab 13. 
April 2021 Vormittag: 09.00 - 10.30 Uhr

Knielyhaus Leutschach oder auf 
der Freibadwiese 

YOGA mit Martina
jeden Dienstag ab 13. 
April 2021 Abends: 18.30 - 20.00 Uhr

Knielyhaus Leutschach oder auf 
der Freibadwiese 

FUNctional Training (Gankörpertrainingszirkel 
mit Eigengewicht) jeden Donnerstag 19.00 Uhr-20.00 Uhr formdi Rebenland, Schloßberg

Jauk Martina - 0676/4145623

Zirngast Kerstin - 0664/1252736

Gesunde Gemeinde Kalender 
Alle Kurse und Veranstaltungen finden nur statt, wenn es die Corona Maßnahmen auch zulassen!

Kontakt
Zirngast Kerstin - 0664/1252736

Jauk Martina - 0676/4145623

Wir wünschen unseren Kunden

 und Freunden ein frohes Osterfest!

Ihre Familie Legat und Mitarbeiter
Wir wünschen unseren Kunden 

einen schönen Sommer!
Ihre Familie Legat & Mitarbeiter

Wir legen großen Wert auf

• QUALITÄT,

• SERVICE  und

• GUTE  BERATUNG  

... denn Qualität     hat einen Namen!

office@elektro-legat.at 8454 Arnfels 19, 03454/225
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 und Freunden ein frohes Osterfest!

Ihre Familie Legat und Mitarbeiter
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Ihre Familie Legat & Mitarbeiter

Wir legen großen Wert auf

• QUALITÄT,

• SERVICE  und

• GUTE  BERATUNG  

... denn Qualität     hat einen Namen!

office@elektro-legat.at 8454 Arnfels 19, 03454/225

Wir wünschen unseren Kunden und 
Freunden ein friedliches, besinnliches 

Weihnachtsfest, sowie Gesundheit und 
Zufriedenheit für 2021!Wir wünschen unseren Kunden

 und Freunden ein frohes Osterfest!

Ihre Familie Legat und Mitarbeiter
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Ihre Familie Legat & Mitarbeiter
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• GUTE  BERATUNG  

Wir wünschen unseren Kunden und 
Freunden ein friedliches, besinnliches 

Weihnachtsfest, sowie Gesundheit und 
Zufriedenheit für 2020!

Wir wünschen unseren Kunden und
Freunden ein friedliches, besinnliches 
Weihnachtsfest sowie Gesundheit und 

Zufriedenheit für 2021!
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… Der Moderator

… Die Stimme

… DerWaltl TV

… Das Radio Waltl

… Das Tonstudio

… Der Weinakademiker

... Die Seminare

Gregor F. Waltl ...

Gregor F. Waltl - Der Waltl

Der Pfarrkindergarten berichtet
Fasching im Kindergarten, 
das ist für die meisten Kinder 
eine sehr wichtige Zeit.
Da hat auch die Corona Krise 
uns keinen Strich durch die 
Rechnung gemacht.
Prinzessinnen, Feuerwehr-
männer, Pippi Langstrumpf... 
und noch viele andere ideen-
reiche Faschingskinder über-
raschten uns am Faschings-
dienstag.
Lustige Spiele, flotte Tänze, 
laute Musik und ausgezeich-
netes Essen… Erinnern Sie 
sich noch?
So wurden früher Feste 
gefeiert! Mit den Kindern 
durften wir auch heuer das 

Faschingsfest gestalten - na-
türlich unter Einhaltung der 
Sicherheitsmaßnahmen.
Dass wir heuer leider kein 
Buffet anbieten konnten, hat 
unsere Festtagslaune nicht 
getrübt.
Die Kinder hatten ihren Spaß 
und das ist das Wichtigste.
Bei dieser Gelegenheit möch-
ten wir uns bei unserem Herrn 
Bürgermeister bedanken. Die 
gesponserten Faschingskrap-
fen waren wirklich köstlich!
Die etwas ruhigere Fastenzeit 
gibt uns die Möglichkeit uns 
gemeinsam auf Ostern vorzu-
bereiten. Und schon wieder 
ist ein Fest in Planung - das 

größte im kirchlichen Jahres-
kreis.
Mit dieser Vorfreude positiv 

gestimmt, starten wir in den 
Frühling. 

Das Team des Pfarrkindergartens

Wir wünschen allen unseren Kunden 
ein besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute für das neue Jahr. 

Ihre Familie HELD & Mitarbeiter

Kinder & Jugend
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Aus dem WIKI Naturparkkindergarten Langegg
Von unserem Laternentag im 
November 2020 haben wir im 
letzten s'Rebenblattl berich-
tet und es kommt uns vor, als 
wäre es erst gestern gewesen. 
Nach der Weihnachtszeit sind 
aufgrund des Lockdowns vie-
le Kinder lange Zeit zu Hause 
geblieben und in unserem 
Kindergarten fehlte der bun-
te und turbulente Alltag, den 
wir durchaus sehr vermisst 
haben. Nach den Semesterfe-
rien hatten wir das Glück und 
durften das Faschingsfest ge-
meinsam verbringen. 
Das von uns gespielte Kas-
perltheater ist für die Kinder 
immer wieder ein unvergess-
liches Erlebnis. 

Das Lachen kommt vor und 
sogar auch hinter der Bühne 
keineswegs zu kurz. Herzhaf-

te Momente, an die wir uns 
gerne erinnern!

Wenn alles auf dem            
steht…  
…dann steckt zurzeit wohl 
meist COVID19 dahinter. 
Auch wir sind nicht verschont 
geblieben und nun um eine 
wertvolle Erfahrung reicher. 

Gegenseitiges Vertrauen, 
Transparenz und eine offenen 
und wertschätzende Kommu-
nikation waren in dieser Zeit 
unglaublich wichtige Kom-
petenzen, die uns gezeigt 
haben, dass wir gemeinsam 

KOPF

auch diese Herausforderung 
meistern können. 

Umso mehr freut es uns, 
dass wir nach dieser kurzen 
„Pause“ voller Motivation und 
Energie wieder durchstarten 
konnten. Durchstarten, so 
wie es uns die Kinder an ihren 
ultragalaktischen Raketen-
geburtstagen zeigen, denn 
wir wissen: „Das Leben macht 
auf Dauer ohne Power keinen 
Spaß“.

In diesem Sinne, alles Lie-
be und bleiben Sie gesund! 

Für das Team,
Carola Lieleg

 

Unsere Türen stehen für SIE offen:
 DI  8 - 18 Uhr,  MI & FR 8 - 19 Uhr, SA 8 - 14 Uhr  

 DO, SO & MO geschlossen!
Kontakt: 03454/70089 

  
Lehnen Sie sich entspannt zurück und genießen Sie Ihre 

persönliche Auszeit in unserem Haarstudio.

Kinder & Jugend

Fasching Kasperltheater 

Raketengeburtstag
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Kinder & Jugend

Aus der Lachtraube
Nikolaus 
Da der Nikolaustag diesmal 
in der  Zeit des 2. Lockdowns 
war, wurde dieses beson-
dere Ereignis ein paar Tage 
nach dem Lockdown mit al-
len Kindern gefeiert. 
Leider durften wir den Niko-
laus diesmal nicht persönlich 
bei uns in der Lachtraube 
begrüßen. Ein besonderes 
Highlight waren eine lustige 
Nikolausgeschichte und ein 
Brief  vom „Nikolaus“ an die 
Kinder.
Nach dem Nikolauslied 
schauten wir gespannt aus 
dem Fenster. Der Nikolaus 
hat jedem Kind einen Niko-
lausstiefel vorbeigebracht.
Danke an die Firma Repo-
lusk, sie hat uns Nikoläuse, 
Mandarinen und Erdnüsse 
gespendet.

Kooperation Schule – Kin-
dergarten in der Corona-
zeit
Ein herzliches Dankeschön 
an die Volksschulkinder und 
dem Lehrpersonal die uns, 
vor allem aber den zukünf-
tigen Schulanfängern zwei 
Weihnachtsgeschichten per 
Video erzählten.
Ein spannendes Erlebnis für 
die Kinder in dieser beson-
deren Zeit. Dankeschön.

Faschingsdienstag in der 
Lachtraube
Einen Tag vor Faschings-
dienstag durften wir alle 
Kinder endlich wieder vom 
3. Lockdown in der Lach- 
traube herzlich begrüßen.
Die Kinder freuten sich sehr 
auf ihre Freunde und auf ei-
nen so gut wie es geht „nor-
malen“ Kindergartenalltag.
Am Faschingsdienstag er-
lebten wir jede Menge 
Spiel, Spaß und Action. Es 
wurden die Verkleidungen 
betrachtet, der Kasperl hat 
uns eine lustige Geschichte 
erzählt und wir hatten jede 
Menge Spiel und Tanz im 
Bewegungsraum. Zur Jause 
gab es für jedes Kind einen 
Krapfen. An dieser Stelle 
ein herzliches Dankeschön 
an Herrn Bürgermeister               
Erich Plasch, der die Krapfen 
spendete.

Schulanfänger

Fasching in der Lachtraube
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Aus der Volksschule Langegg – Schule in Coronazeiten
Auf den Spuren der Indianer
Die Schüler und Schülerin-
nen der 3. und 4. Klasse der 
Volksschule Langegg be-
schäftigten sich  intensiv mit 
dem Thema „Indianer“. 
Im nahegelegenen Wald  
bauten die Kinder  Tipis aus 
Naturmaterialien. Die Kin-
der arbeiteten gemeinsam 
in Gruppen und schmiede-
ten  zusammen Pläne, wie ihr 
Bauwerk aussehen könnte. 
Danach machten sie sich eif-
rig an die Arbeit. Sie hatten 
faszinierende Lösungswege 

und Ideen zur Umsetzung. Je-
des erbaute Tipi unterschied 
sich von den anderen. Es ent-
stand ein beeindruckendes 
kleines Indianerdorf.

Bewegung und Sport im 
Schnee
Zur großen Freude der Kinder 
hat uns der heurige Winter 
viel Schnee gebracht.
Deshalb konnten auch in den 
kalten Wintermonaten viele 
Turnstunden nach draußen 
verlagert werden, denn auch 
in Zeiten von Corona sollten 

Bewegung und Sport, gera-
de für die Kleinsten, nicht zu 
kurz kommen.
Dick eingepackt ging es dann 
so oft wie möglich hinaus 
zum Bobfahren. Dabei wur-
den Rennen veranstaltet, 
Teams gebildet und Schnee-
männer gebaut .
Auch im Homeschooling gab 
es den einen oder anderen 
Auftrag für die Kinder drau-
ßen zu erledigen. So ent-
standen tolle Bauwerke aus 
Schnee, die von den Eltern 
festgehalten wurden.

Kinder & Jugend

Fötschach 160, Gemeinde 8463 Leutschach an der Weinstraße

Tel: 03454/59988, Fax-DW: 42, E-Mail: office@gebak.at, www.gebak.at

Ein Tipi wird gebaut Werkunterricht einmal anders

Bobfahren mach Spaß

Homeschooling im Schnee
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Volksschule Leutschach

Das Testen gehört mittlerweile zur Routine - hier in der Familienklasse  

Am 15. Februar 2021 war 
es soweit! Nach vorgezo-

genen Ferien und vielen Wo-
chen Homeschooling durften 
endlich wieder alle Kinder in 
die Schule.

Beim Testen ging alles gut 
über die Bühne und glücklich 
konnte festgestellt werden - 
alle negativ!

Seitdem wird in der Klasse 
von den Kindern selbst getes-
tet und auch das klappt ein-
wandfrei. Die Kinder gehen 
ganz selbstverständlich mit 
den neuen Gegebenheiten 

um. Und beim dritten Durch-
gang meinte ein Kind in der 
Familienklasse: „Obwohl, inte-
ressant wäre es schon wie der 
Test ausschaut, wenn man 
positiv ist!“

Am Faschingsdienstag gab 
es zwar die Möglichkeit ver-
kleidet zu kommen, wohl-
weislich war das Feiern leider 
nicht erlaubt. Unsere Kinder 
bewiesen ein weiteres Mal 
wie einmalig sie mit der Krise 
umgehen. Viele kamen in ih-
ren Kostümen, um sich dann 
zur Ansage zu setzen, in Kur-

sen Neues zu lernen, zu rech-
nen, zu lesen und zu schrei-
ben – einfach nur glücklich, 
wenigstens verkleidet zu 
sein. Toll, unsere Kinder! 

Ein Fest, das heuer wohl 
auch ganz anders als sonst 
gefeiert wird, ist die Erst-
kommunion. Sie wird in 
sehr kleinen Gruppen statt-
finden. Liebevoll und mit 
großem Einsatz werden die 
Kinder der 2. und 3. Schul-
stufe darauf von ihrer Reli-
gionslehrerin Birgit Schigan 
vorbereitet.

Mit dem Frühling besuchten 
uns auch die Schulanfänge-
rInnen. Mit ihren Eltern und 
der Schulleiterin erkunde-
ten sie das große Schulhaus 
ganz für sich allein. Die zu-
künftigen ErstklässlerInnen 
erzählten dabei von sich 
und bewiesen im Turnsaal 
ihre Sportlichkeit. Mit einem 
kleinen Geschenk, das die 
Kinder der 3. Klasse gebastelt 
hatten, verließ dann jedes 
Kind mit Vorfreude auf einen 
guten Start im Herbst das 
Schulhaus. 

Gedanken der Kinder der VS Leutschach zum Thema „Homeschooling“: 

Schulanfängerin Magdalena Vorbereitung auf die Erstkommunion
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Unterrichtsbetrieb an der Musikschule Leutschach in Coronazeiten
Auch die Musikschule Leut-
schach ist in ihrem Unterrichts-
betrieb von der Coronakrise 
betroffen. Der Hauptfachun-
terricht kann zwar vorwie-
gend in Präsenz stattfinden, 
allerdings gab es auch in die-
sem Schuljahr einige Wochen, 
in denen der Unterricht im 
Distance Learning mittels Vi-
deounterricht stattgefunden 
hat. Das hat zum Großteil sehr 
gut funktioniert, da alle Betei-
ligten auf Erfahrungswerte aus 
dem vergangenen Frühjahr 
zurückgreifen konnten.
Die organisatorischen Her-
ausforderungen liegen darin, 
dass alle paar Wochen neue 
Verordnungen durch die Bil-
dungsdirektion übermittelt 
werden. Diese müssen in-
nerhalb kürzester Zeit um-
gesetzt, und die Unterrichts-
situationen daran angepasst 
werden. Die Ausdünnung 
des Unterrichtsbetriebs ist in 
diesem Zusammenhang eine 
der wichtigsten Vorgaben. 
Größere Abstände, die bei 
Blasinstrumenten und Ge-
sang vorgeschrieben sind, er-
fordern auch größere Unter-
richtsräume. Deshalb wurden 
durch die Marktgemeinde 
Leutschach neue Räumlich-
keiten adaptiert und der 
Musikschule zur Verfügung 
gestellt, wodurch alle Vorga-
ben erfüllt werden können. 
Der Rebenlandsaal und der 
Seminarraum im Knielyhaus 

sind derzeit ständig durch 
die Musikschule belegt, da 
die großen Räume auch Kurs-  
fachunterricht mit mehreren 
Personen zulassen. Auch in 
der Mittelschule, der Volks-
schule und im Bereich der 
Blasmusik stehen uns einige 
große Räume zur Verfügung. 
Einzig die großen Ensembles 
sind derzeit überhaupt nicht 
möglich.
Sobald es die Richtlinien 
erlauben, werden wir auch 
wieder Vorspielstunden ab-
halten, möglicherweise im 
Freien, wo vieles viel leich-
ter durchführbar ist. Ob es 
in diesem Schuljahr noch 
größere Konzerte der Mu-
sikschule geben wird, kann 
man aus heutiger Sicht noch 
nicht sagen. Geplant ist auf 
jeden Fall noch in diesem 
Schuljahr die „Woche der 
offenen Musikschule“, in der 
man den Unterricht besu-
chen kann.
Ich bedanke mich sehr herz-
lich bei allen SchülerInnen 
und Schülern sowie deren 
Eltern, dass sie alle Maßnah-
men so vorbildlich mittra-
gen, bei der Marktgemeinde 
Leutschach für das unkom-
plizierte und rasche Han-
deln und bei allen Lehrkräf-
ten, die stets versuchen, aus 
allen Situationen das Beste 
im Sinne der SchülerInnen 
zu machen.

Günther Pendl

Woche der offenen Musikschule in der  
Musikschule Mureck und in allen Zweigstellen.

Musikschule live erleben – Instrumente ausprobieren –  dem Unterricht zuhören 
– am Unterricht teilnehmen – Schnupperstunden vereinbaren – beraten lassen.

 

Die genauen Zeitpläne der der Unterrichtseinheiten für  die einzelnen Instru-
mente dafür sind tagesaktuell auf der Homepage der Musikschule 

 Mureck www.ms-mureck.at veröffentlicht.
Unsere Winteröffnungszeiten:  

Di – Sa  8-22 Uhr, So und Feiertags 8 – 17 Uhr
23.12. geschlossen, 24./25./26.12.  8 - 12 Uhr (Keine Küche)

Wir wüschen all unseren treuen Kunden
 eine ruhige Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Wir freuen uns euch bald wieder begrüßen zu dürfen 

 und wünschen frühlingshafte Osterfeiertage  euer

Geplanter Termin der Musikschule  
Montag, 7. bis Freitag, 11. Juni 2021

Unterricht in der Mittelschule

Unterricht im Knielyhaus
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Neue Mittelschule Leutschach
Die Hoffnung, nach den 

Weihnachtsferien mit al-
len Schülerinnen und Schülern 
den Unterricht im Klassenzim-
mer wieder starten zu können, 
erfüllte sich leider nicht. Die 
Bundesregierung beschloss, 
das Distance Learning wei-
ter fortzusetzen. So wurden 
auch unsere Kinder über die 
Lernplattform WebUntis mit 
Arbeitsmaterialen versorgt, 
in vermehrtem Maße wurden 
auch Videokonferenzen und 
Zoom Meetings angeboten 
und abgehalten. Eltern, die in 
dieser Zeit ihre Kinder nicht 
zu Hause betreuen konnten, 
hatten die Möglichkeit, sie zur 
Beaufsichtigung in die Schule 
zu schicken.

Dass auch während des 
„Lockdowns“ zu Hause eifrig 
gearbeitet wurde, zeigen fol-
gende Beispiele im Rahmen 
unseres Schwerpunktes Öko-
logie: Wir schauen auf unsere 
Umwelt! Schülerinnen und 
Schüler der dritten und vier-
ten Klassen machten sich auf 
den Weg, um ihre nähere Um-
gebung von liegengebliebe-
nem Müll zu befreien.

Dieses Mal leider nicht so wie 
in den letzten Jahren im Klas-

Georg Fellner, 3 a:
„Nach einer halben Stunde hatten 
wir bereits jede Menge Dosen und 
Styropor... Unsere beiden Sackerl, die 
wir mitgenommen hatten, reichten bei 
weitem nicht aus. Zum Glück fanden 
wir auch vier Eimer (zwei waren sogar 
noch ganz), in die wir auch Müll geben 
konnten.“

Christina Pachernigg, 3 a:
„Das habe ich alles gefunden:
Bierdosen, Dosen von Energydrinks, Zigaretten-
päckchen, Süßigkeiten Verpackungen, Plastik und 
Plastikbecher, Glasflaschen, Behälter mit Fett, viele 
rote Bändchen
Trotz des vielen Mülls machte es mir Spaß, mit 
meiner Mama, meiner Katze und meinem Hund 
eine Stunde im Wald zu sein!“

senverband, sondern allein, 
zu zweit oder sogar in Be-
gleitung ihrer Eltern. In kur-
zen Berichten beschrieben 
sie ihre Funde und äußerten 
auch ihre Empörung darü-
ber, was der Mensch so alles 
wegwirft.

Nachdem vorauszusehen 
war, dass es keinen „Tag der 
offenen Tür“ in der herkömm-
lichen Form geben wird, 
machte sich das Lehrerteam 
der MS Leutschach Gedan-
ken, wie es den Volksschul-
kindern, deren Eltern und 
auch der Öffentlichkeit die 
Schule präsentieren kann.

So entstand ein Folder, der 
einerseits unseren schönen, 
neuen Schulcampus zeigt, 
andererseits unsere Arbeit 
mit all den Aktivitäten im 
Laufe eines Schuljahres und 
ganz besonders unseren 
Schwerpunkt „Tourismus“ 
vorstellt. Weiters wurden un-
sere Schüler*innen befragt, 
was ihnen an ihrer Schule 
gut gefällt. Ihre Antworten 
wurden ebenfalls in einem 
Folder zusammengefasst.

Die Idee, in einem Film 
„Einen Tag an der MS Leut-
schach“ zu zeigen, wurde mit 
großer Unterstützung der 
Gemeinde von Herrn Gregor 
F. Waltl in die Tat umgesetzt. 
Dieses überaus gelungene 
Werk kann auf unserer Home-
page angesehen werden.

Um auch die Räumlichkei-
ten unserer Schule kennen zu 
lernen, bieten wir weiterhin 

den Eltern und ihren Kindern 
unter Einhaltung aller Hygie-
nemaßnahmen nach telefo-
nischer Voranmeldung per-
sönliche Schulführungen an.

Seit den Semesterferien 
befindet sich im Oberge-
schoss auch ein Modell des 
Schulcampus, das uns dan-
kenswerterweise vom Archi-
tektenteam „.tmp architekten 
tischler mechs“ zur Verfü-
gung gestellt wurde.

Am 15. Februar startete 
in allen Schulen wieder der 
Präsenzunterricht, allerdings 
im Schichtbetrieb, der bis zu 
Beginn der Osterferien vor-
gesehen ist. Das heißt, dass 
jede Klasse in zwei Gruppen 

geteilt wurde. Die Kinder der 
Gruppe A können am Mon-
tag und Dienstag Präsenzun-
terricht genießen, die Kinder 
der Gruppe B am Mittwoch 
und Donnerstag. In der dar-
auffolgenden Woche werden 
die Wochentage für die je-
weilige Gruppe gewechselt. 
Die Kinder, die zu Hause sind, 
erledigen dort ihre Arbeits-
aufträge und Hausübungen. 
Am Freitag sind alle Schü-
ler*innen zu Hause und wer-
den über Distance Learning 
betreut bzw. unterrichtet. 
Selbstverständlich bieten wir 
auch an diesem Tag eine Be-
treuung in der Schule an. Vor-
aussetzung für die Teilnahme 

Dreharbeiten Film "Einen Tag an der MS Leutschach 

Modell Schulcampus
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am Präsenzunterricht und 
auch für die Betreuung in der 
Schule ist jeweils am Montag 
und am Mittwoch bzw. auch 
am Freitag in der Früh der 
„Nasenbohrertest“, der von 
den Kindern selbstständig 
durchgeführt wird. In diesem 
Zusammenhang freut es uns 
sehr, dass alle Eltern bzw. Er-
ziehungsberechtigten unse-

rer Schülerinnen und Schüler 
ihr Einverständnis für diese 
Testung – zum Wohle unserer 
Jugend – gegeben haben.

Wie immer an dieser Stelle 
möchten wir auf unsere Home-
page www.ms-leutschach.at 
verweisen, die bald in einem 
neuen grafischen Design er-
scheinen wird. Der Film, der 
Folder, Termine im zweiten 

Semester, Sprechstunden 
und Aktuelles können nach-
gelesen werden.

Wir wissen, dass die derzei-
tige Schulsituation Sie, liebe 
Eltern, vor große Herausfor-
derungen stellt und möchten 
uns in diesem Zusammen-
hang für Ihre Bemühungen 
und Ihre Unterstützung, aber 
auch für Ihr Durchhaltever-

mögen sehr herzlich bedan-
ken.

Blicken wir optimistisch in 
die Zukunft, freuen wir uns 
auf ein schönes Osterfest 

und hoffen zuversichtlich auf 
viele „normale“ Unterrichts-
tage im zweiten Semester.

Monika Herischko und das 
Team der MS Leutschach

"Nasenbohrertest" wird von Kindern selbständig durchgeführt Präsenzunterricht im Schichtbetrieb
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Neue Motivationen für die Landjugend Leutschach
Trotz dieser schwierigen Zeit 
haben wir, die Landjugend 
Leutschach, einige positive 
Neuigkeiten zu verkünden. 
Nach unserer zweiten Gene-
ralversammlung starten wir 
mit einem neuen motivierten 
Vorstand unter der Leitung 
von Emma Hirzer und dem 
Obmann Moritz Peitler ins 
neue Jahr. Leider verabschie-
den wir uns aber auch von 
dem alten Vorstand, der uns 
mit viel Erfahrung gut vor-
bereitet hat und bedanken 
uns für all das, was sie für die 
Landjugend geleistet haben.
Mit vielen neuen helfenden 
Händen werden wir unser 
Projekt „Landjugendraum“ 
für das heurige Jahr mit Fleiß 
und Spaß gut umsetzen. Co-
rona hindert uns jedoch nicht 

daran, uns für die Jugend zu 
engagieren und wir nehmen 
an vielen Workshops teil, die 
derzeit leider noch virtuell via 
Zoom stattfinden. 
Gerne möchten wir uns auch 
dauerhaft weiter vergrößern 
und heißen neue Mitglieder 
immer herzlichst willkom-
men. 
Ab dem 14. Lebensjahr kön-
nen sich neue motivierte 
Jugendliche bei unseren 
Mitgliedern melden, um 
unserer Landjugend beizu-
treten. 

Folge uns auf  Instagram 
@landjugendleutschach

Voller Vorfreude und Mo-
tivation starten wir in das 
neue Jahr, mit vielen Plänen 
die uns als Verein wieder ein 
Stückchen zusammenwach-
sen lassen. Doch leider müs-
sen wir uns noch immer ge-
dulden bis es endlich soweit 
ist und wir unbeschwert und 
mit neuem Mut in unserem 
Musikheim proben dürfen 
und für Sie spielen können.

Neuer Vorstand
Im Hintergrund passieren 
trotzdem einige Veränderun-
gen, um, wenn es soweit ist 
wieder voll durchstarten zu 
können. So hat auch unser 
Vorstand sich neu formiert. 
Ganz zu Beginn wollen wir 
uns vom ganzen Herzen bei 
Alois Pronegg bedanken, der 
Jahrzehnte lang der Kassier 
des Musikvereins Leutschach 

mit vollem Engagement die 
Zahlen im Blick behalten hat. 
Lieber Alois, vielen Dank für 
deinen jahrelangen Einsatz 
und dass wir immer auf dich 
zählen konnten!
Folgend darf ich unsere Neu-
erungen des Vorstands be-
kanntgeben.  Unser Kiri (Joa-
chim Kirischitz) übernimmt 
nicht nur wie bisher den 
Kapellenmeister, sondern ist 
ab sofort auch unser neuer 
Obmann. Ramona Repolusk 
wird ab jetzt als unsere neue 
Kassiererin tätig sein.  Der ge-
samte Vorstand freut sich auf 
die weitere Zusammenarbeit 
und plant schon eifrig für die 
Zeit nach der Pandemie.

Unsere Jugend
Aber nicht nur der Vorstand 
ist fleißig am Überlegen und 
Arbeiten, auch unsere jun-

gen und hoffentlich „zukünf-
tigen“ Musiker/innen des 
Musikvereins sind fleißig am 
Proben und durften einige 
Erfolge feiern. Anna Janisch 
erreichte mit der Querflöte 
beim Juniorabzeichen den 
ausgezeichneten Erfolg. Jo-
hannes Truschnegg über-
zeugte mit seiner Trompete 
und bestand sein Juniorab-
zeichen mit ausgezeichne-
tem Erfolg. Felix Winkler 
bewies sich auf seinem 
Schlagzeug und bestand das 
Juniorabzeichen bravourös 
mit sehr gutem Erfolg.  
Wir sind sehr stolz auf euch 
und freuen uns bald gemein-
sam mit euch zu proben und 
auszurücken.

Spenden
Leider konnten wir nicht wie 
gewohnt unserer Sammel-

tätigkeit nachgehen. Alle 
Mitglieder erhielten ihre 
Mitgliedskarte aus diesem 
Grund mit der Post zuge-
schickt.  Sobald es uns wie-
der erlaubt ist, werden wir 
euch mit unseren Klängen 
wieder eine Freude bereiten. 
Über eine Spende zuguns-
ten unseres Vereines freuen 
wir uns bis dahin sehr!

Bankverbindung:
Raiffeisenbank Gleinstätten- 
Leutschach
IBAN: AT17 3810 2000 0700 
2058
BIC: RZSTAT2G102

Der Musikverein
 Leutschach wünscht für 

die weitere Zeit viel Kraft 
und Durchhaltevermögen. 

Bleiben Sie gesund.

Musikverein Leutschach

Vereinsleben
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Steirische Frauenbewegung Leutschach an der Weinstraße
Ich weiß nicht, wie es euch 
geht, aber ich freue mich über 
den Frühlingsbeginn. Die Blu-
men blühen, die Blätter sprie-
ßen, die Vögel zwitschern 
und die Sonne schickt ihre 
wärmespendenden Strahlen 
aus.
Der Frühling steht für mich für 
Neuanfang, gibt Energie und 
neue Lebensfreude.
Obwohl uns zurzeit wirtschaft-
lich, politisch und psychisch 
viel zugemutet wird, so man-
chem weit mehr als er ertragen 
kann – lohnt es sich trotzdem 
-  statt schwarzzumalen, nach 
vorne zu schauen und mit al-
lem zu rechnen, auch mit dem 
Guten!  
Gute Gedanken schaffen in uns 
Frieden und innere Ruhe. Ge-
fühle des Grolls untergraben 

das Glück, den Erfolg und die 
Gesundheit.

Bericht über unsere Ver-
einstätigkeit und wichtige 
Termine:
Landfrauentag und Neu-
wahlen:
Im April wäre der Termin 
für den Landfrauentag der 
VP-Frauen mit Neuwahl der 
Ortsleiterin und des Vorstan-
des der Ortsgruppe Leut-
schach. Wir werden diese 
Wahl auf 2022 verschieben.
Holiday on Ice
Die Vorstellung ist auf den 30. 
Jänner 2022 verschoben wor-
den. Die Kartenreservierung 
haben wir beibehalten.
Danke sagen und Freude be-
reiten 
•	 Kurz vor Jahresende be-

dankten wir uns bei den 
örtlichen praktischen Ärz-
ten und ihren Assistentin-
nen sowie beim Team der 
Rebenlandapotheke für Ih-
ren Einsatz in dieser schwie-
rigen Zeit mit einer „Herzli-
chen“ Aufmerksamkeit. 

•	 Für den an Leukämie er-
krankten Fabian aus St. Jo-
hann im Saggautal spen-
deten wir Euro 100,00  an 
Steirer mit Herz.

•	 Am Valentinstag besuch-
ten Michaela und Conny 
das Seniorenheim Gebak 
in Leutschach und über-
brachten Bewohnern und  
Mitarbeitern Tulpensträu-
ße und liebevoll beschrie-
bene Lebkuchenherzen.

Ich kann mir denken, dass ihr 
schon alle darauf wartet, wie-

der etwas mit uns gemeinsam 
zu unternehmen. Habt Geduld. 
Alles geht vorbei und dann 
wird es umso schöner.

Der Vorstand der VP-Frauen 
OG Leutschach wünscht euch 

von Herzen ein gesegnetes 
und gesundes Osterfest.

Mein umfassender Fahrzeug- und Insassenschutz
von Österreichs meistempfohlener* Versicherung.

* Alljährlich werden in einer unabhängigen Studie (FMVÖ Recommender Award) 8.000 Versicherungskunden in ganz Österreich zu ihrer Zufriedenheit und Bereitschaft zur Weiterempfehlung befragt.
  Die GRAWE steht bei den überregionalen Versicherungen in der Gesamtbewertung der KFZ-Versicherungen im Durchschnitt der Jahre 2016-2020 klar an erster Stelle. Details: grawe.at/meistempfohlen

grawe.at/automobil

● Ich will auf allen meinen Wegen bestmöglich geschützt sein.

● Ich will selbst über eine maßgeschneiderte, individuelle 
  Absicherung von Kraftfahrzeug, Lenker und Mitfahrenden 
  entscheiden – über Art, Umfang und damit auch Prämie.

● Ich will schnell wieder mobil sein, falls ein Schaden passiert.

MEINE MOBILITÄT.
GUT GESCHÜTZT.

GRAWE AUTOMOBIL

Infos: 
 Hans-Jürgen Oberländer   Gerlinde Stelzl
 Tel. 0676-4444976    Tel. 0664-88663146

hans-juergen.oberlaender@grawe.at  gerlinde.stelzl@grawe.at
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Berg- und Naturwacht: Wir informieren – schützen –      pflegen – erhalten
Nistkasten
Bereits in der Winterzeit wurde 
in der Ortseinsatzstelle Leut-
schach wie alle Jahre (unter 
Einhaltung der Covid 19 - Vor-
schriften) wieder mit dem Bau 
von mehr als 200 Nistkästen für 
unsere heimischen Singvögel 
begonnen. 
Bis auf einen kleinen Rest wur-
den die Nistkästen Ende Febru-
ar im Rebenland Leutschach a. 
d. W. sowie in der MG Gamlitz 
a. d. W. an die Vogelliebhaber 
verteilt.

Pflege der Kleeblattwander-
wege
Erste Maßnahmen zur Pflege 
und Erhaltung entlang des 
KBWW Nr. 1 Hl. Geistklamm 
wurden bereits durch unseren 
OL M. Stelzl und OLStv. R. Ertl 
in Absprache mit den Grund-
stücksbesitzern durchgeführt. 
Das Entfernen von umgestürz-
ten Bäumen durch Schnee-
bruch sowie das Erneuern von 
Teilen einer Stiege waren dabei 
notwendig.

Ablagerungen an den Ufer-
böschungen unserer Bäche!
Die Ablagerung und Entsor-
gung von Abfall jeder Art an 
den Uferböschungen ist nach 
dem Stmk. Naturschutzgesetz 
direkt im Uferbereich aller na-
türlich stehenden und fließen-
den Gewässer verboten.
Für eine Zwischenlagerung 
von Stallmist in Form von Feld-
mieten ohne befestigte Boden-
platte in der Nähe von stehen-
den und fließenden Gewässern 
ist folgendes zu beachten:
•	 dass die Feldmiete 

mindestens 25 m von 
Oberflächengewässern 
einschließlich Entwäs-
serungsgräben entfernt 
ist und auf möglichst fla-
chem, nicht sandigem Bo-
den gelagert wird

•	 keine Gefahr einer Gewäs-

serverunreinigung durch 
das Abfließen des Sicker-
saftes in ein Oberflächen-
gewässer einschließlich 
Entwässerungsgraben 
besteht.

(Auszug aus der Verordnung 
über das Aktionsprogramm 
zum Schutz der Gewässer vor 
Verunreinigung durch Nitrat 
aus landw. Quellen – Verord-
nung – NAPV)

Chemikalien-Verbotsver-
ordnung über die  Verwen-
dung von ausrangierten 
Bahnschwellen und  Strom-
masten, die mit Kreosot 
behandelt sind! 
Alte Bahnschwellen sind mit 
Kreosot (Teeröl) behandelte 
Hölzer. Wegen des krebserre-

genden Potentials der Teerölin-
haltsstoffe besteht gemäß § 17 
Abs. 8 Chemikalien-Verbotsver-
ordnung (BGNl. II Nr. 477/2003 
idgF) für alle vor dem 30.3.1999 
mit Teeröl behandelte Hölzer 
ein weitgehendes (Weiter) Ver-
wendungsverbot.
Anmerkung: Gleiches gilt auch 
für mit Kreosot behandelte 
Leitungsmasten oder Pfähle. 
Bei alten Bahnschwellen ist 
die frühere Behandlung mit 
Teeröl anzunehmen, weshalb 
seit Ende März 1999 auch jede 
Weitergabe an Privatpersonen 
keinesfalls erlaubt ist.
Eine Ausnahme vom (Weiter) 
Verwendungsverbot für vor 
dem 30.03.1999 behandel-
tes Holz besteht nur für den 
gewerblich-industriellen Ge-

brauch, sofern nicht auch für 
diesen Bereich bestimmte Ar-
ten der weiteren Verwendung 
ausdrücklich verboten wurden.
Von einem gewerblich-indus-
triellen Nutzer kann nur dann 
gesprochen werden, wenn die-
ser den gewerberechtlichen 
Bestimmungen unterliegt.
Alle anderen Personenkreise, 
wie insbesondere landwirt-
schaftliche Betriebe, zählen zu 
den „Privatpersonen“ für die 
das allgemeine (Weiter)Ver-
wendungsverbot gilt.
Für die Verwendung von 
gebrauchten Bahnschwel-
len in Unkenntnis nach dem 
30.03.1999 gibt es lt. § 78 Abs 
9 AWG 2002 gewisse Bestim-
mungen – Genaueres siehe 
Abfallwirtschaftsgesetz.

Mehr als 200 Nistkästen wurden heuer gebaut Pflege- und Erhaltungsarbeiten in der Heiligengeistklamm
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Abwehr von einigen Fress-
feinden und zum Schutz vor 

Mikroorganismen.
Beim Grasfrosch (Rana tem-
poraria) übersteigt die Größe 
selten 7 bis 9 cm, die Obersei-
tenfärbung variiert zwischen 
ockergelb über rot- bis dun-

kelbraun. 
Auch kann man Molche, wie 
den Alpenkammmolch (Titu-
rus carnifex) oder den Teich-
molch (Lissotriton vulgaris) 
in den Kübeln entdecken. 

Vereinsleben

Der große Alpenkammmolch 
erreicht eine Länge von 11 
bis 13 cm, Weibchen sogar 
manchmal bis zu 20 cm, und 
ist auf der Unterseite gelb ge-
fleckt.  Weibchen und Jung-
tiere haben an der Oberseite 
eine gelbe Längslinie. Teich-
molche werden höchstens 11 
cm und haben an der Obersei-

te 3 Längsfurchen.
Am Rand dieser Thematik 
erwähnenswert wäre noch 
die Gelbbauchunke (Bom-
bina variegata). Sie wird bis 
zu 5 cm groß und hat an der 
Unterseite eine gelb-schwar-
ze Warntracht. Zum Laichen 
bevorzugt sie ausgefahrene 
Waldwege mit Wasserpfützen. 
Ihr Ruf ist mit einem „…uh…
uh…uh…“ zu vergleichen.

Kröten und Frösche auf Abwegen Von Günter M. Pucher

Stmk. Berg- und Naturwacht - 
Ortseinsatzstelle Leutschach

Alle Jahre wieder, kurz vor 
Frühlingsanfang, beginnt die 
BuNw Leutschach mit der 
Errichtung der Krötenzäune. 
Sobald nämlich das Tauwet-
ter einsetzt und die Tempe-
raturen angenehmer werden, 
machen sich die Amphibien 
auf Partnersuche und nach 

geeigneten Laichplätzen.
In diesem Jahr wird die Zaun-
länge auf beinahe 500 Meter 
anwachsen. Hinter dem Zaun 
werden in 20 Meter Abstand 
Kübel in die Erde eingegra-
ben, in die die Kröten und 
Frösche hineinfallen. Diese 
Eimer werden 2-3 Mal täglich 
kontrolliert und die darin be-
findlichen Tiere auf die ande-
re Seite der Straße befördert. 
So werden jährlich tausende 
Exemplare vor dem eventu-
ellen Tod auf der Fahrbahn 
geschützt.
Die Erdkröte (Bufo bufo) ist 
die wohl korpulenteste, hei-
mische Amphibienart. Das 
Männchen wird bis zu 9 cm 
lang und etwa 50 g schwer, 
das Weibchen bis zu 12 cm 
und einem Gewicht von 100 
g. Ihre Hautdrüsen produ-
zieren giftige Sekrete zur 

Und nicht zu vergessen – der 
Laubfrosch (Hyla arborea)! Er 
schafft auch gerade mal 5 cm. 
Leider ist diese Art schon sehr 
bedroht. Das Foto stammt 
aus dem Jahr 2010 – es war 
mein letzter Laubfrosch im 
Rebenland…

Natürliche Fressfeinde ha-
ben die Amphibien durch 
Marder, Katzen, Schlangen, 
Greifvögel und Reiher oh-
nehin schon genug. Einmal 
mehr zeichnet der Mensch 
für ihre bedrohliche Dezi-
mierung verantwortlich. 
Durch Trockenlegungen und 
Verbauungen von Lebens-
räumen sind sie in ihrer Exis-
tenz zusätzlich gefährdet.

„…man kann nur schüt-
zen was man kennt…“

Ein frohes Osterfest  
wünscht Ihnen und Ihren 

Liebsten die Berg- und  
Naturwacht Leutschach

Erdkröte März 2016, Schloßteich, 
O.Dietrich

Grasfrosch, Schloßberg März 2019. Alpenkammmolch, Unter- und 
Oberseite, Fötschach Mai 2013

Teichmolch, Schloßberg 2020, 
 O. Dietrich

Gelbbauchunke, Großwalz 2014

Laubforsch, 2010 

Berg- und Naturwacht: Wir informieren – schützen –      pflegen – erhalten

Pflege- und Erhaltungsarbeiten in der Heiligengeistklamm
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Vereinsleben

Stmk. Berg- und Natur-
wacht - Ortseinsatz-

stelle Leutschach

Naturschutz durch Artenvielfalt im eigenen Garten
Während uns schon mit fast 
sommerlichen Temperaturen 
der Frühling angekündigt 
wird, ist es Zeit im Garten 
auch etwas für unsere Pflan-
zen und Tiere zu tun.
Das beginnt schon beim He-
cken schneiden. Falls noch 
nicht erledigt, sollte man 
das unbedingt auf später 
verschieben. Dezember bis 
Ende Februar wäre ideal, da 
viele Vogelarten bereits jetzt 
in Hecken nisten. Auch tum-
meln sich dort schon viele 
Insekten, die diesen als Futter 
dienen.
Um Insekten zu unterstützen 
empfiehlt sich auch der Weg 
zum Gärtner, welcher für alle 
optischen Wünsche, abge-
stimmt auf die jeweilige Ge-
gebenheit das Passende hat 
und auch gerne berät.
Je mehr man natürlich in 
seinem Garten zum Blühen 
bringt, desto besser für alle 
Arten. Dazu wird der Kreativi-
tät keine Grenze gesetzt. Blu-

mensamen natürlich am bes-
ten von heimischen Pflanzen 
verwenden. Diese kann man 
wenn sie verblüht sind auch 
trocknen und im nächsten 
Jahr wieder weiter nutzen.  
Blühende Pflanzen (z.B. Mar-
geriten) stehen lassen und 
erst nach dem Verwelken 
wieder mit mähen. (August/
September...) Diese Samen 
gehen dann auch jedes Jahr 
wieder auf.
Ideal wäre es an einer oder 
mehreren Stellen nur im Juli 
und Oktober zu mähen. (Das 

Schnittgut jedoch entfer-
nen) Solche Kleinstlebens-
räume sind ganz wesentlich 
und wichtig. Durch solche 
Ökosysteme kann man der 
Natur mächtig unter die 
Arme greifen.
Alles was nicht ausschließlich 
wie ein Golfplatz aussieht, ist 
da schon mal gut. :-)
Durch diese vielen kleinen 
Rettungsinseln können auch 
schon sehr seltene Pflanzen 
und Tiere überleben und sich 
wieder verbreiten. Finden Sie 
keinen Lebensraum mehr, 

sterben sie aus.
Wenn die frostigen Nächte 
vorbei sind, auch unbedingt 
den Dachboden und die 
Kellerfenster öffnen. Dort 
verbringen meist Schmet-
terlinge, Fledermäuse sowie 
Königinnen von Hornissen 
und Hummeln ihren „Win-
terschlaf“ und wollen wie 
wir raus. So starten wir alle 
gemeinsam in den Frühling 
und erfreuen uns an Garten 
und Natur. Und das hoffent-
lich noch lange.

O. Dietrich
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Nach einem Jahr der Ein-
schränkungen hat uns die 
Pandemie leider noch immer 
fest im Griff. Aber es gibt Hoff-
nung – die Impfaktion hat 
begonnen. Die Öffnungen 
werden schrittweise wieder 
zugelassen. Das gibt Hoff-
nung, dass auch wir bald wie-
der unsere Aktivitäten aufle-
ben lassen können.
Wir möchten uns auch auf 
diesem Wege ganz herzlich 
für die Einzahlung ihrer Mit-
gliedsbeiträge bedanken und 
für ihre Treue! 
Wir haben bis jetzt, was die 
Pandemie betrifft, Vorsorge 
getroffen und ein Zusammen-

Seniorenbund Ortsgruppe Leutschach an der Weinstraße

kommen ganz bewusst ver-
mieden, um die Gesundheit der 
Menschen nicht zu gefährden. 
„Aber wir holen ALLES wieder 
nach!!“ Und darauf freuen wir 
uns schon!

Im Namen des Vorstandes wünschen wir 

ein gesegnetes Osterfest und 

 freuen uns auf ein baldiges Zusammentreffen.

Vor allem aber, „bleiben SIE gesund“!!
Folgenden Mitgliedern wurde 
telefonisch zu ihren Ehrentagen 
gratuliert:
80. Geburtstag: Robert Müller
                               Edda Repolusk
90. Geburtstag: Gertrud Huspek
93. Geburtstag: Marianne Held
96. Geburtstag: Leopoldine Zangger 
Goldene Hochzeit:  
Theresia & Josef  Gödl
Gnadene Hochzeit:  
Justine & Josef Narat

Obmann: Hans Masser
 Kassier: Hans Bernhard 

Schriftführerin:  Marlies Hack

Sehr geehrte Mitglieder, liebe Freunde!

Standort St. Johann: 8453 St. Johann im Saggautal 26  |  03455 6484  |  info@blumen-stelzl.at
Standort Oberhaag: 8455 Oberhaag 112  |  03455 6336  |  info@blumen-stelzl.at  |  www.blumen-stelzl.at

Gartengestaltung
Gartenpflege

Grabpflege 
Hochzeitsfloristik

Trauerfloristik
Schnittblumen

Beet- und Balkonblumen
Gemüsepflanzen 

Das Warten auf den Frühling hat ein Ende. Endlich können wir den Garten oder die Terrasse wieder frühlingsfit 
machen. Salatpflanzen und Kräuter für die Beete und die ersten Frühlingsblumen für die Terrasse oder den 

Balkon. Damit bald alles blüht und gedeiht, warten an unseren Garten-Aktionstagen -10% auf alles auf Sie! 
Wie wäre es zum Beispiel mit der Blume oder dem Gemüse des Jahres?

Blume des Jahres: 
Das pflegeleichte Sonnenkind

Gemüse des Jahres: 
Tomella
Das paradiesische 
Paradeiserpaar.

GARTEN-
AKTIONSTAGE

Am 23. und 24. April erwartet Sie
eine blühende Vielfalt an Garten-
inspirationen und -10% auf alles. 

*Ausgenommen Schnittblumen, Gutscheine & Aktionsware.
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Leider lässt uns Corona noch 
immer nicht zusammen-
kommen. Wobei wir wieder 
gerne einmal Singen oder 
Schnapsen würden – LEIDER. 
Obmann Robert Schubert 
konnte verspätet einigen 
Mitglieder zu ihren runden 

Seniorenbund Ortsgruppe Schlossberg
bzw. halbrunden Geburts-
tagen gratulieren sowie Blu-
men und ein kleines Präsent 
überreichen. So gratulierte 
er unserer Chorleiterin Frau 
Eva Pacher-Theinburg zu 
ihrem 75igsten und auch 
zum 75igsten Frau Magda-

lena Poscharnik, sowie Frau 
Elisabeth Körbler zu ihrem 
85igsten noch im Jahr 2020. 
In diesem Jahr wurden Frau 
Dorothea Poscharnig und 
Frau Edda Repolusk zu ihren 
80igsten sowie Frau Sophie 
Hartmann zu ihrem 70igs-

ten und Frau Aloisia Müller 
ihrem 65igsten Geburtstag 
mit Blumen und einem klei-
nen Präsent besucht. Wir 
wünschen allen alles Gute, 
vor allem Gesundheit und 
wir hoffen auf ein baldiges 
Zusammenkommen.

Abschied von Ehrenobmann Johann Körbler
Unser Ehrenobmann Johann Körbler ist uns am 23. Jänner 2021 vorausgegangen. Johann Körbler 
ist dem österreichischen Seniorenbund Ortsgruppe Schlossberg am 15.2.1993 beigetreten. Er war 
fast 28 Jahre aktives Mitglied, davon war er von 2004 bis 2008 Obmann Stellvertreter danach bis 
2016 unser Obmann, welchen er mit viel Gespür und Freude, solange es seine Gesundheit erlaubte 
ausübte. Danach wurde er zum Ehrenobmann ernannt.
Für seine Tätigkeiten wurden ihm vom Landesverband im Jahr 2008 das bronzene und im Jahr 
2016 das goldene Ehrenzeichen verliehen. 
Lieber Hans bzw. „Ropotz“ wie wir dich auch gerne nannten, wir danken dir für deinen Einsatz für 
den Seniorenbund Schlossberg und für die vielen schönen unvergesslichen Stunden die wir mit dir 
bei den verschiedensten Anlässen, wie Ausflügen, Schnapserrunden und sonstigen Feierlichkeiten 
verbringen durften.
Der Seniorenbund Ortsgruppe Schlossberg wird dich in lieber Erinnerung behalten. Im Namen aller Mitglieder sprechen 
wir allen Angehörigen unser innigstes Mitgefühl aus.



Vereinsleben

www.vermessung-legat .at

A-8435 Wagna 
Oberleitringer Straße 31 
T: +43 (0)3452 | 82534-0

INGENIEURKONSULENTEN 
FÜR VERMESSUNGSWESEN

Eva Pacher-Theinburg Magdalena Poscharnik Elisabeth Körbler Dorothea Poscharnig Sophie Hartmann Aloisia Müller
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Die Tennissaison steht in den Startlöchern
Die Hallensaison mit dem 
Wintercup ist heuer corona-
bedingt ausgefallen. Die 
gute Nachricht aber ist, dass 
unsere drei Plätze für einen 
Spielbeginn zu Anfang April 
vorbereitet werden. Bei opti-
malem Wetter könnten wir zu 
den Osterfeiertagen mit dem 
Spielbetrieb beginnen.
Erfreulicherweise ist unse-
re Tennisfamilie wieder ge-
wachsen. Wir möchten uns 
bei allen neuen und lang-
jährigen Mitgliedern für den 
reibungslosen Spielbetrieb 
herzlich bedanken. Die Mit-

gliedsbeiträge für 2021 wer-
den in den nächsten Tagen 
zugesandt.

Die allgemeinen Meister-
schaften sollten heuer wie-
der pünktlich im Mai mit 
einer Damen- und drei Her-
renmannschaften starten 
können. Wir hoffen auf zahl-
reiche Beteiligung und freu-
en uns auf großes Engage-
ment aller Spieler(innen).
Der Vorstand wünscht allen 
eine tolle Saison und freut 
sich auf ein baldiges Wieder-
sehen am Tennisplatz.

Termine 2021
2. April Platzsanierung

10. April Platzeröffung

Mai Meisterschaftsbeginn

12. - 16. Juli Kinder-/Jugendtenniskurs

14. Aug. Repolusk-Günter-Gedenkturnier
(Mixed-Doppel)

6. - 10. Sept. Kinder-/Jugendtenniskurs

September Beginn der U-35-Meisterschaften
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zum Berufsabschluss:

Lena Skringer,  Eichberg-Trautenburg 

hat die Ausbildung zum Österreich Sommelier

mit sehr gutem Erfolg abgeschlossen.

zum Nachwuchs: 

Leo Liepert, Arnfelser Straße 

Eltern Lisa Kürbisch & Manuel Liepert   

Lina Sophia Schinagl, Fötschach 

Eltern Iris Schinagl & Andreas Schinagl-Loppitsch

zur Vermählung: 

Margit (geb. Kröll) & Erwin Berghold, Pößnitz

Herzlichen Glückwunsch

Leo Liepert

Margit & Erwin Berghold Lina Sophia Schinagl

Lena Skringer

Menschen

Wichtiger Hinweis:

Wenn Sie im s`Rebenblattl mit erhaltenen Auszeichnungen, besonderen Leistungen, 

Geburten, Hochzeiten und dergleichen veröffentlicht werden wollen, bitten wir Sie 

dies rechtzeitig dem Marktgemeindeamt, Frau Elisabeth Waltl, Tel. 03454/7060-243, 

e.waltl@leutschach-weinstrasse.gv.at, mitzuteilen!
17

www.etikettenservice.at
0664 3586961 • 8454 Arnfels

info@etikettenservice.at 

Design • Etiketten & Packaging 
vielfältig und individuell • alle Technologien 
Vor Ort Service • CAP Drucker und verbrauchsmaterial

Design•Print•Packaging

Wir wünschen allen Familien viel 

Freude und Glück mit dem Nachwuchs

 und den Brautpaaren eine  

wunderschöne gemeinsame Zeit!
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Wir gratulieren...

zum 82. Geburtstag:
Gertrude Gradisnik, Glanz
Ewald Hernach, Pößnitz
Josefa Kremser, Eichberg-Trbg.
Anton Muster, Schloßberg
Franz Muster, Pößnitz
Johann Poscharnik, Remschnigg
Gudrun Rausch-Schott, Remschnigg
Johann Sabathi, Pößnitz

zum 83. Geburtstag:
Josefa Adam, Eichberg-Trbg.
Arnold Braun, Fötschach
Karl Ceritsch, Marburger Straße
Felix Fagitsch, Marburger Straße 
Gabrijela Hrastnik, Remschnigg,
Christine Kainer, Rosengasse
Karl Krainer, Kranach
Antonia Resch, Fötschach
Josefa Schautzer, Glanz 54
Johann Schedl, Eichberg-Trbg.
Gottfried Zirngast, Fötschach

zum 84. Geburtstag:
Mathilde Divjak, Pößnitz
Franz Postl, Großwalz
Franz Suchy, Arnfelser Straße 

zum 85. Geburtstag:
Ingrid Maier, Eichberg-Trbg.
Johanna Muster, Fötschach
Stefan Nudl, Schloßberg

zum 86. Geburtstag:
Berta Gerhold, Bürgersteig
Maria Gradisnik, Glanz
Maria Strohmeier, Eichberg-Trbg. 

zum 87. Geburtstag:
Maria Albrecher, Schloßberg
Josefa Friedl, Fötschach
Heinrich Volker Fuchs, Glanz
Judith Lamprecht, Pößnitz
Martina Peitler, Remschnigg
Josef Skringer, Eichberg-Trbg. 
Gottfried Smerecnig, Fötschach

zum 70. Geburtstag:
Eva Baustert, Eichberg-Trbg.
Marijan Bertic, Eichberg-Trbg.
Hans Gaube, Schloßberg 
Margareta Goriup, Schloßberg
Maria Sophie Hartmann, Remschnigg
Ingrid Kotnik, Schloßberg
Ingomar Langer, Hauptplatz
Maria Maier, Eichberg-Trbg.
Franz Müller, Fötschach
Gertrude Müller Fötschach
Josef Resch, Fötschach
Jady Rus, Eichberg-Trbg.
Josef Urban-Pugl, Eichberg-Trbg.
Renate Zöhrer, Pößnitz

zum 75. Geburtstag:
Ingeborg Adanitsch, Rosenberggasse
Dragutan Banfic, Glanz
Karl Habisch, Eichberg-Trbg. 
Friederike Hirzer, Pößnitz
Maria Korp, Arnfelser Straße
Franz Kos, Pößnitz
Johanna Kumpitsch, Pößnitz
Hans Lauscha, Kranach
Nelli Peiker, Glanz
Maria Resch, Fötschach
Anna Stelzl, Schloßberg

zum 80. Geburtstag:
Ing. Heinrich Börger, Remschnigg
Roman Dworschak, Pößnitz
Maria Kalteis, Rosenberggasse
Josef Knapp, Fötschach
Erhard Körbler, Pößnitz
Johann Kranner, Eichberg-Trbg.
Erika Lorbek, Amthofensiedlung
Robert Müller, Pößnitz
Dorothea Poscharnig, Großwalz
Gabriela Postl, Großwalz
Edda Repolusk, Fötschach
Juliana Schuller, Eichberg-Trbg.

zum 81. Geburtstag:
Peter Greiter, Eichberg-Trbg.
Maria Pachernegg, Marburger Straße
Waltraud Peitler, Schloßberg
Paul Steiner, Rosengasse 

zum 88. Geburtstag:
Christine Oswald, Eichberg-Trbg.
Agnes Paulic, Arnfelser Straße
Floriana Teltscher, Fötschach

zum 89. Geburtstag:
Alfred Kloiber, Eichberg-Trbg.
Gabriela Korosec, Glanz
Sophie Ploschnik, Remschnigg
Evamaria Zangger, Rosenberggasse

zum 90. Geburtstag:
Johann Gradisnik, Glanz
Gertrud Huspek, Rosenberggasse

zum 91. Geburtstag:
Josefa Gamser, Glanz
Maria Lamprecht, Marburger Straße
Juliana Ledineg, Kranach
Karl Stelzl, Schloßberg

zum 92. Geburtstag:
Erenberta Kerbler, Fötschach

zum 93. Geburtstag:
Marianne Held, Fötschach

zum 94. Geburtstag:
Juliana Ficke, Schloßberg

zum 96. Geburtstag:
Dipl.-Kfm. Leopoldine Zangger, Fötschach

zur goldenen Hochzeit:
Katharina & Siegfried Germuth, Langegg
Erna & Johann Srnko, Eichberg-Trbg.
Theresia & Josef Gödl, Pößnitz
Gertrude & Johann Lang, Zachweg
Maria & Ernst Meier, Remschnigg

zur diamantenen Hochzeit:
Josefa & Johann Schautzer, Glanz
Erna & Franz Marx, Eichberg-Trbg. 

zur gnadenen Hochzeit:
Justina & Josef Narat, Pößnitz 
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Abschied von Maria Cermenek
Maria Cermenek, geborene Schantl, wurde am 30. April 1933 in Pößnitz beim  
Oberforstner geboren. Schon früh war ihr Leben von Arbeit geprägt, und auch der Schul-
weg von über zwei Stunden nach Heiligen Geist war eine unglaubliche Mühe. Bereits 
mit 12 Jahren muss Maria im Heimathaus die Hausarbeit übernehmen. 1958 heirate-
te sie ihren Anton und die beiden lebten und arbeiteten gemeinsam 20 Jahre auf einer 
Landwirtschaft. In dieser Zeit haben sie auch die Kinder Christine, Margareta und Otto 
großgezogen. Marias Wunsch war schon immer ein eigenes Haus mit ihrem Gatten zu 
bauen. So kaufte die Familie vom ersparten Geld der harten Arbeit im Jahre 1969 eine 
kleine Wirtschaft in Pößnitz und begann 1971 mit dem heißersehnten Hausbau.

Von September 1980 war Maria Cermenek bis zu ihrer Pensionierung 1990 als Schulwartin und zuletzt auch 
als Kindergartenhelferin in der Volksschule sowie im Kindergarten Langegg bei der Altgemeinde Glanz an 
der Weinstraße beschäftigt. Maria hat diese Arbeit mit großem persönlichem Einsatz, mit Herz und großer 
Freude in ihrer fleißigen, bescheidenen und ruhigen Art gemacht. Unvergesslich war wohl dabei die Pflan-
zenpracht in der Schule. 

Die Gemeindevertretung, alle Kollegen und Freunde  
möchten Dir Maria für alles einen innigsten Dank aussprechen. Vergelt’s dir Gott!

Abschied von Rudolf MACHER
Rudi Macher, geboren am 17. April 1935 mitten in eine schwieirige Zeit, war ein  
ausgesprochener Familienmensch, aus der er sehr viel Kraft schöpfte. Neben der  
Tätigkeit als Zöllner und Diensthundeführer und der Fürsorge für seine Familie hatte 
er immer wieder Zeit gefunden, sich für die Gemeinschaft und in der Gemeinde ein-
zubringen. 

In seinen 15 Jahren als Gemeinderat war Rudi wesentlich für die wirtschaftliche positive 
Entwicklung der Gemeinde unter anderem für den Ausbau der Infrastruktur maßgeblich 
beteiligt.Ein ganz besonderes Anliegen waren ihm der Kindergarten und die Volksschule  
in Langegg. 

Er hat das Miteinander, das Gesellige, das Freundschaftliche, vor allem auch als Organisationsverantwort-
licher des ÖAAB Glanz gelebt. Seine legendären Kulturreisen nach Slowenien, Fassdaubenrennen oder die 
Sommerfeste bleiben unvergessen. Aber auch als Freund und Nachbar wusste man ihn alle zu schätzen. Rudi, 
du hast Jahrzehnte lang am Heiligen Abend das Friedenslicht von Bethlehem mit deiner Laterne von Haus 
zu Haus gebracht. So wie dieses Zeichen der Hoffnung und Gemeinschaft wirst Du uns leuchtend und hell in 
Erinnerung bleiben!

Im Namen der gesamten Gemeindevertretung, alle Kollegen und Freunde.
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Es ist schwer, einen geliebten Menschen 
zu verlieren, aber es ist tröstend zu er-
fahren, wie viel Liebe, Freundschaft und 
Achtung ihm entgegengebracht wurde.
Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt, 
lässt viele Bilder vorüberziehen, uns 
dankbar zurückschauen auf die gemein-
sam verbrachte Zeit. 
Danke allen, die sich mit uns verbunden 
fühlten und ihre  Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum 
Ausdruck brachten.
Wir möchten uns von ganzem Herzen bei all seinen Wegbe-
gleitern, Freunden, Postkollegen, Jägern, Eisstockschützen, 
Anglern und Nachbarn bedanken.

DANKE
Familie Mercnik

Menschen

Wichtige Telefonnummern

Rettung: 144
Polizei: 133
Feuerwehr: 122
Apotheken Notruf: 1455
Ärztenotdienst: 141
Kindernotruf: 147
Hilfswerk: 03455-6969
Vergiftungszentr.: 01-406 43 43
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: 0316-81 81 11
Frauennotruf: 0316-31 80 77
Babyklappe: 0800-83 83 83
Telefonseelsorge: 0316-142
Sorgentelefon: 0800-20 14 40
Pflegehotline: 0664/22 702 22
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  Wilhelm Mercnik

Wenn ihr mich sucht,

suchet mich in euren Herzen.

Habe ich dort einen Platz gefunden,

werde ich immer bei euch sein.

(Antoine de Saint-Exupéry) 

 

D A N K E sagen wir allen, die sich in dieser 
schweren Zeit der Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfälti-
ge und liebevolle Weise in Form von Blumen-, 
Kerzen- und Geldspenden sowie tröstenden 
Worten zum Ausdruck brachten.

Martina, Sarina und Sophia Papesch  
mit Familie



+43 (0) 3454 61 60
+43 (0) 664 24 31 676

 arnold@skergeth.com
 www.skergeth.com

Eichberg-Trautenburg 5a 
8463 Leutschach an der Weinstraße

FRÜHLINGS-SCHNÄPPCHEN 
für Ausgeschlafene!

Aktion gültig bis 30.06.2021

DOPPELPACK
AKTION

Sie sparen 481,–
699,–

2 MATRATZEN  FÜR

1.180,–
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